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Nancy
Es iſt eigenartig daß die beiden öſtlichen Städte Frank

reichs die der deutſchen Grenze zunächſt liegen faſt gleich
zeitig Gegenſtand des allgemeinen Jntereſſes geworden ſind
Nach Luneville iſt nun Nancy in aller Munde und wenn von
dieſer Stadt bei uns gegenwärtig mit wenig Wohlwollen
geſprochen wird ſo haben ſich das ihre Einwohner ſelbſt zu
zuſchreiben Wer freilich Nancy und ſeine Bevölkerung näher
kennt wird ſich über die taktloſen Ausbrüche des franzöſiſchen
Chauvinismus nicht ſonderlich gewundert haben Nanchy iſt
diejenige Stadt Frankreichs neben Paris in der ſich nach
dem Kriege die meiſten franzöſiſchen Optanten angeſiedelt
haben und dieſe Kreiſe ſind es die mit Befliſſenheit eine
deutſch feindliche Geſinnung pflegen Sie ſind dabei ſogar
zum größten Teile noch des Deutſchen mächtig zumal die
ältere Generation die ja auch noch rege Beziehungen ver
wandtſchaftlicher Art nach Elſaß Lothringen hin unterhält
Man hört auf den Straßen und in den öffentlichen Lokalen
von Nancy denn auch ſehr oft und ſehr viel das Elſäſſer
Dytſch man hört auch von ihnen gar nicht ſo ſelten ihre Stadt
mit dem alten deutſchen Namen Nanzig nennen der außer
halb des Elſaß in Deutſchland ſo gut wie vergeſſen iſt

Nancy hätte dabei allen Grund zu einer mindeſtens
leidenſchaftsloſen Geſinnung gegenüber Deutſchland und dem
Deutſchtum Denn gerade der Verluſt Straßburgs hat Frank
reich Anlaß gegeben Nency zu begünſtigen und der große
Aufſchwung den die Stadt ſeit vierzig Jahren genommen
hat iſt lediglich darauf zurückzuführen daß Nancy unter den
oſtfranzöſiſchen Städten nach der Abtretung Elſaß Lothrin
gens an die erſte Stelle gerückt iſt Es zählt heute mehr als
hunderttauſend Einwohner und es iſt überdies eine der
ſchönſten franzöſiſchen Provinzſtädte überhaupt Die alte
Hauptſtadt Lothringens die übrigens erſt im Jahre 1766
an Frankreich gefallen iſt erfreut ſich ſeitens der Regierung
der dritten Republik andauernd größter Förderung die
Stadt hat eine große Garniſon iſt der Sitz eines General
kommandos eines BViſchofs des Präfekten des Departements
Meurthe et Moſelle und zahlreicher anderer Behörden Die
Univerſität von Nancy iſt eine der bedeutendſten in ganz
Frankreich ſo hat an ihr vor ſeiner Berufung an die Pariſer
Sorbonne kein Geringerer als Henri Poincaré der im vori
gen Sommer verſtorbene größte Mathematiker unſerer Zeit
und der Vetter des gegenwärtigen Präſidenten der Republik
doziert Handel und Jnduſtrie ſind in Nancy ziemlich be
deutend eine Spezialität der Stadt bilden die zahlreichen
Stickerei Manufakturen deren Arbeiterinnen über das ganze
ländliche Lothringen verſtreut wohnen Bei der Ankunft
in der Stadt fällt dem Fremden ſogleich auf dem Bahnhofs
platz der den Namen Thiers trägt die Statue des ehe
maligen Präſidenten der dritten Republik auf Nicht weit
von hier bezeichnet die Porte Stanislas die in Form eines
Triumphbogens gebaut iſt den Eingang zur Rue Stanislas
einer der Hauptſtraßen der Stadt die an der Place Stanis
las endet Hier befindet ſich ein Denkmal von Stanislaus
Leczinski ein Bronzemonument das im Jahre 1831 errichtet
worden iſt Vor dem Jahre 1792 befand ſich an der gleichen
Stelle ein Denkmal Ludwigs XV das ein Opfer der großen
Revolution und nicht wieder aufgeſtellt wurde Der Platz
bedeutet den architektoniſchen Höhepunkt der Stadt er iſt
umgeben von Monumentalgebäuden wie dem Rathaus dem
Theater und dem Muſeum das ſehr bemerkenswerte Schätze
der Malerei und der Bildhauerkunſt enthält Auch im Rat
hauſe befinden ſich beachtenswerte Kunſtwerke Wandbilder
und Fresken von einheimiſchen Künſtlern Nicht weit vom
Rathauſe trifft man auf die Kathedrale ein Baudenkmal
aus der erſten Hälfte des 18 Jahrhunderts deſſen Front mit
reichem figürlichen Schmuck in korinthiſchem Stile gehalten
iſt Schon bevor man an der Place Stanislas ankommt
trifft man beim Paſſieren der gleichnamigen Straße auf die
rechts abgehende Rue St Dizier den belebteſten Straßenzug
von Nancy der ein durchaus großſtädtiſches Gepräge hat
In einer Querſtraße der Rue St Dizier der Rue St Jean
in unmittelbarer Nähe der erwähnten Hauptverkehrsader
befindet ſich die Braſſerie Lorraine in der es jüngſt zu dem
vielerwähnten Zwiſchenfall gekommen iſt ein gutbürgerliches
Bierhaus wie man es in dieſer Art auch in den deutſchen
Reichslanden vielfach findet Eine der hübſcheſten Anlagen
von Nanchy iſt die Promenade de la Bépinière die in geringer
Entfernung von der Place Stanislas beginnt und die ein
großes Viereck darſtellt mit hübſchen Anlagen und ſchönen
alten Bäumen Dreimal wöchentlich ſpielt in dieſen Anlagen
abends die Militärmuſik und die Bürger von Nancy er
gehen ſich dann in Scharen unter den dichtbelaubten Bäumen
Auch ein Denkmal des berühmten Landſchafters Claude
Lorrain erhebt ſich hier

Dem Hiſtoriker iſt Nancy vor allem durch die berühmte
Schlacht des Jahres 1477 bekannt in der Herzog Karl der
Kühne von Burgund der mächtigſte Fürſt jener Zeit ſeinen
Antergang gefunden hat Er war im Oktober 1476 vor der
Staot erſchienen deren Veſitz über die Herrſchaft in Loth
ringen entſchied Drei Monate lang ließ der Herr von Hol
land Belgien und Burgund ſeine Kanonen gegen die ſtarken

Mauern von Nancy donnern aber die Garniſon hielt aus
Unterdeſſen eilte das Volksheer der Schweizer zum Entſatz
herbei im Januar kam es vor den Toren der Stadt zur
Entſcheidungsſchlacht Die ungelenken Ritter erlagen der
Bauerninfanterie und der Herzog ſelbſt wurde auf der
Flucht erſchlagen Nun öffneten ſich für ſeine Gebeine die
Tore die er vergeblich zu ſprengen geſucht hatte der allzu
kühne Herzog wurde in Nanchy beigeſetzt und dort ſtand ſein
Sarkophag bis zum Jahre 1500 Dann wurden ſeine Reſte
auf Befehl Kaiſer Karls V nach Brügge überführt Die
Schlacht bei Nancy bedeutete eine Epoche in der franzöſiſchen
Geſchichte Auch Frankreich war urſprünglich wie Deutſch
land in eine Reihe von Einzelheiten zerſplittert geweſen
Mit der Zeit waren ſie alle dem Königtum erlegen nur
Burgund hatte ſich noch gehalten doch ſeit dem Tage von
Nancy war auch ſeine Selbſtändigkeit vorüber Freilich be
ſtand im Oſten und zwar gerade mit der Hauptſtadt Nancy
noch ein kleiner Staat fort der in einer Art von Vaſallen
verhältnis zu Frankreich ſtand Es war dies das Herzogtum
Lothringen Aber Lothringen war formell ein Teil des
Deutſchen Reiches Da indeſſen ſeine Einwohner zumeiſt
franzöſiſcher Nationalität waren ſo ſuchte es Anſchluß im
Weſten Aus Lothringen ſtammte z B die Familie von
Guiſe die in den franzöſiſchen Parteikämpfen als Häupter
der Katholiken eine ſo hervorragende Rolle geſpielt haben
Die Fürſten die in Nancy reſidierten waren tatſächlich nur
die Werkzeuge der Pariſer Machthaber Jm Jahre 1670 hat
Ludwig XIV Lothringen auch formell annektiert mußte es
jedoch 87 Jahre ſpäter wieder aufgeben Der letzte Herzog
der in Nancy regiert hat war der vertriebene Polenkönig
Stanislaus Leſzezynski dem die Franzoſen als Entſchädigung
für ſein altes Reich Lothringen übergeben hatten Er re
gierte von 1737 bis 1766 und iſt keineswegs der ſchlechteſte
Herzog des Landes geweſen Erſt nach ſeinem Tode iſt wie
ſchon erwähnt Nancy endgültig franzöſiſch geworden Die
Stadt deren Bewohner ſich heute ſo gern als Ueberfranzoſen
gebärden iſt alſo hiſtoriſch eines der allerjüngſten Stücke
Frankreichs

r

Die Unterſuchung über den Rancy Zwiſchenfall

Der Tadel für den Präfekten Reorganiſation der
Nancyer Polizei

Auch geſtern war der Ton der Pariſer Blätter in den
Betrachtungen zur Affäre von Nancy ziemlich ruhig
Die Widerſprüche zwiſchen der deutſchen und franzöſiſchen
Darſtellung des Vorganges ſind ſehr beträchtlich und die
Mehrzahl der Pariſer Zeitungen bleibt bei der Erklärung
daß man von deutſcher Seite übertreibe daß es ſich in der
Bierhalle und auf dem Bahnhofe nur um feindſelige Schreie
alſo nur um eine ſtimmliche Demonſtration gehandelt
habe Einigen Zeitungen die etwas ſchneller unterrichtet
ſind kommt die Erkenntnis daß es vielleicht doch etwas
lebhafter zugegangen iſt Und dieſe Zeitungen geben
unumwunden zu daß in dieſem Falle irgend etwas ge
ſchehen muß

Der Matin der in dieſem Falle eine lobenswerte
Korrektheit zeigt ſchreibt Die Verantwortlichkeit der fran
zöſiſchen Regierung iſt in nichts engagiert und von diploma
tiſchen Vorſtellungen kann deshalb nicht die Rede ſein Aber
wie immer die Reſultate der Unterſuchung ſein mögen die
franzöſiſche Regierung wird Schritte tun damit Zwiſchen
fälle dieſer Art ſich nicht wiederholen Das Journal
teilt mit daß bereits Maßregeln ergriffen worden ſeien und
meldet aus Nancy der Präfekt Herr Bonnet habe
einen Tadel erhalten weil er von dem Vorfall nichts ge
wußt oder den Vorfall nicht nach Paris gemeldet hat Auch
ſoll wie dieſes Blatt meldet die Polizei in Nancy
reorganiſiert werden und zwar ſowohl die Polizei
auf der Straße als die auf dem Bahnhofe Man beſchäftigt
ſich auch mit der Tatſache daß immer mehr Deutſche von
jenſeits der Grenze nach Nancy kommen um ſich in dieſer
Stadt zu amüſieren Die Spezialkommiſſare von Avricourt
und Pagny ſind nach Nancy gerufen worden um hierüber
Bericht zu erſtatten Jn der geſtrigen Sitzung des General
rates des Rhonedepartements hat der Senator Heniot zu
dem Zwiſchenfall von Nancy folgenden Antrag geſtellt Der
Generalrat des Rhonedepartements betont noch einmal ſeine
aufrichtige patriotiſche Geſinnung und ſpricht den Wunſch
aus daß wenn das Gerücht über den Vorgang der Wahrheit
entſpricht die Regierung Maßregeln treffen möge um die
Wiederholung ſolcher Zwiſchenfälle unmöglich zu machen
Die Zwiſchenfälle ſind an ſich unbedeutend aber bei den
leidenſchaftlichen Auslegungen die ſich an ſie knüpfen kön
nen ſie den internationalen Ruf der franzöſiſchen Höflichkeit
gefährden Dieſer Antrag iſt von dem Generalrat ein
ſtimmig angenommen worden Aus dem Chor der Blätter
ſeien noch einige Stimmen wiedergegeben Die Humanits
ſchreibt Die Bürger von Nancy ſelbſt werden es am leb
hafteſten beklagen daß eine unerzogene Menge einen Augen
blick lang den guten Ruf der Gaſtfreundſchaft kompromittiert
hat Aber wenn es auch zu dieſen ſehr bedauerlichen Vor
fällen gekommen iſt dieſe Vorfälle ſind nur das Werk einer
ganz geringfügigen Bande die die moraliſche Verantwortung
der Stadt nicht berühren Der Gaulois r Es
Fann ſich nicht um diplomatiſche Maßregeln handeln und
zwar aus dem einfachen Grunde nicht da ein Staat nie
mals für einen Zwiſchenfall privater Ratur verantwortlich
iſt wenn ſich dieſer Zwiſchenfall auf einem Territorium ab
ſpielt das der ſtaatlichen Kontrolle nicht untexliegt 7
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Jm Eclair ſchreibt Judet Es gibt nur zwei Mög
lichkeiten entweder die vernünftigen Erklärungen die
von beiden Seiten abgegeben werden führen die allgemeine
Ruhe zurück und das im Jntereſſe der franzöſiſch deutſchen
Beziehungen oder aber wir haben den Krieg Unmöglich
iſt es daß wir noch länger in dieſem Zuſtand einer ewigen
Erregung weiter leben mit dieſer Perſpektive auf unver
meidliche Zuſammenſtöße

W Nancy 17 April Staatsrat O gier hat geſtern
die Mehrzahl der Beeamten vernommen die den Zwiſchen
fällen vom Sonntag beigewohnt haben Jhre Erklärungen
ſtimmen ſämtlich darin überein daß keinerlei Gewalttätig
keit gegen die Deutſchen verübt worden iſt Die Ver
nehmungen ſind noch nicht beendet Ogier wird heute vor
mittag durch andere Bahnhofsbeamte gewiſſe Einzelheiten
noch näher beſtimmen laſſen Der Polizeikommiſſar hat
das Protokoll dem Staatsanwalt und dem Generalſtaats
anwalt eingereicht

Unanſtändige Behandlung der deutſchen Gäſte
an der Rivpiera

An der franzöſiſchen Riviera vornehmlich in Nizza
wird ſchon ſeit Monaten ganz maßlos gegen die Deutſchen
gehetzt und gearbeitet Obwohl die Riviera im Winter von
zahlreichen vermögenden Deutſchen aufgeſucht wird die ihr
deutſches Geld unter die Franzoſen bringen Es iſt vor
gekommen daß Deutſche in ihren alten Hotels
und Penſionen die ſie ſeit Jahren beſuchen ab ge
wieſen oder wenigſtens mit Mißtrauen betrachtet wur
den den Kellnern wurde verboten Deutſch zu ſpre
chen und deutſches Goldgeld wurde nicht in Zahlung ge
nommen Viele Deutſche haben deshalb ihren Aufenthalt
vorzeitig abgebrochen Selbſt die Behörden ſind nicht frei
von Chauvinismus Jm Poſtamt in Nizza wollte dieſer
Tage ein Deutſcher einen für ihn eingelaufenen Geldbetrag
abheben und legitimierte ſich durch eine gültige Poſtaus
weiskarte eines deutſchen Poſtamtes Dieſe Poſtausweis
karten gelten im deutſch franzöſiſchen Verkehr als ausreichende
Legitimation Der Poſtbeamte erkannte dieſe Legitimation
nicht an und erklärte daß ſolch deutſcher Wiſch für
ihn keinen Wert habe Er machte im Anſchluß hieran noch
eine gehäſſige Bemerkung über die deutſche Poſtverwaltung
Trotz Beſchwerde gelang es nicht das Geld zu erhalten Erſt
als der Deutſche eine Mitgliedskarte eines franzöſiſchen
Vereins vorzeigte wurde ihm das Geld gezahlt mit der
Erklärung dieſe Karte reiche zur Legitimation aus Die
amtliche Ausweiskarte mit Photographie wird zurückge
wieſen eine einfache Mitgliedskarte die nichts bedeutet

wird anerkannt weil ſie von einem franzöſiſchen
Verein ausgeſtellt iſt

Der Köln Ztg ſchreibt ein Leſer Jm vergangenen
Jahr unternahm mein Bruder mit einem Kölner Herrn und
zwei Damen eine Autoreiſe nach Südfrankreich
Jn Pont à Mouſſon mußte wegen eines Manteldefekts ge
halten werden Jm Nu hatten ſich Hunderte Franzoſen
unter drohender Haltung um das Fahrzeug verſammelt
das ja das Auslandszeichen D Deutſchland trug Die
Menge ſchrie Sales Prussiens vieilles vaches und ſchlug
wiederholt mit den Fäuſten auf den Wagen ein Die Damen
waren bleich vor Schrecken ob der unglaublichen
Roheit der Franzoſen harmloſen Vergnü
gungsreiſenden gegenüber und es iſt nur der
ruhigen Haltung der Herren und dem Umſtande zu ver
danken daß man ohne Mantel auf den bloßen Felgen ſchleu
nigſt das Weite ſuchte daß es nicht zu direkten Angriffen
auf die Reiſenden gekommen iſt Es ſcheint tatſächlich mit
großen Gefahren für das reiſende deutſche Publikum ver
bunden zu ſein ſich in Frankreich ſehen zu laſſen Jn der
Tat ſo iſt es und es wäre an der Zeit daß die deutſchen
Michel ſich endlich danach richteten

Deutſches Reich
Ein Beſuch Greys in Berlin

Eine intereſſante vorläufig aber noch völlig unbe
ſtätigte Nachricht findet ſich in einem Londoner Blatt Ein
Telegramm berichtet uns darüber

Jm Daily Expreß iſt heute zu leſen Wir hören
daß wenn der König am 24 Mai nach Berlin geht um
der Hochzeit der Tochter des Kaiſers beizuwohnen er
von dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Sir
Edward Grey begleitet ſein wird Dieſer Entſchluß iſt
ſehr bezeichnend Es iſt das erſtemal ſeit er dem Aus
wärtigen Amte vorſteht daß Sir Edward Grey Eng
land in offizieller Eigenſchaft verläßt Man wird ſich
erinnern daß König Eduard auf ſeinen hiſtoriſchen Be
ſuchen in fremden Hauptſtädten nicht von den Miniſtern
Lord Landsdowne oder ſpäter Sir Edward Grey ſon
dern von Sir Artur Hardinge begleitet wurde der
damals Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen war
Steht die Richtigkeit dieſer Ankündigunicht et gewinnt dagegen e Rachricht e der a ife

von Rußland vorausſichtlich an den Feierlichkeiten an
läßlich der Vermählung der Prinzeſſin Viktoria Luſſe teil
nehmen wird immer mehr an Wahrſcheinlichkeit Von unter
richteter Seite wird der Kölniſchen Zeitung mitgeteilt



daß der Zar tatſächlich der Hoffnung Ausdruck verliehenhat der r Kaiſers entſprechen zu können

Huldigung der deutſchen Städte

Zum Regierungsjubiläum des Kaiſers
e München 17 Wir An der gemeinſamen Huldi

nung der deutſchen Städte zum Regierungsjubiläum des
aiſers die auf Anregung der Vorſtandſchaft des Bayeri

ſchen Städtetages vom Deutſchen Städtetag veranſtaltet
wird beteiligten ſich die ſämtlichen unmittelbaren Städte
des Königreichs Bayern Der Geſamtwert der Stiftungen
welche ſie aus dieſem Anlaß errichtet haben beträgt rund
1650 000 Mk Alle Stiftungen mit Ausnahme von zweien
dienen der Fürſorge für bedürftige Veteranen

Eine Veſchimpfung des Fürſten Bülow

letzten Dienstag abend der Pfarrer Wichmann Am ge
nannten Abend fand eine Verſammlung der Ortsgruppe
Danzig der Deutſchen Mittelſtandsvereinigung ſtatt in der
beſchloſſen wurde den bisherigen konſervativen Landtags
abgeordneten Bäckerobermeiſter Karow als Landtagskandi
daten der Mittelſtandsvereinigung aufzuſtellen Ein libe
rales Mitglied verlangte von dem Kandidaten zu wiſſen wie
er ſich zu der Wahlrechtsreform ſtelle Nun hat der
Abgeordnete Karow ſeinerzeit bei dem Wahlrechtsantrage
im Abgeordnetenhauſe für die Einführung des geheimen
Wahlrechts geſtimmt Dies werde er ſo entgegnete er dem
Frageſteller n icht mehr tun er werde gegen jede Aende
rung des Wahlrechts ſein denn je mehr dies demokratiſiert
würde deſto mehr ſchade es dem Mittelſtande 72 Als dem
Kandidaten darauf von liberaler Seite vorgehalten wurde

S Aus Danzig ſchreibt man dem B Eine un daß doch 1908 ſelbſt der König eine Aenderung des Wahl
erhörte Beſchimpfung des Fürſten Bülow leiſtete ſich am

Ab Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

168 Sitzung Donnerstag 17 April
Am Miniſtertiſch v Trott zu Solz

rechts in der Thronrede gefordert habe erhob ſich der Vor

nen daß der Schriftſteller Kotz de angeſichts ſeines Verhaltens
bei den Reichstagswahlen 1907 nicht das Recht hat lich als
Gegner der Sozialdemokraten aufzuſpielen F
bedauert Dr von Campe nicht widerlegen zu können

ſende des Konſervativen Vereins für Danzig Paſtor Wich
mann und erklärte nach ſeinen Jnformationen habe der
Miniſterpräſident Fürſt Bülow feinerzeit die Worte von der
Aenderung des Wahlrechts ohne Wiſſen des Königs in die
Thronrede hineingebracht was mit zur Erſchütterung ſeiner
Stellung gegenüber dem König beigetragen habe Und im
ganzen Saal war niemand der dieſem Manne gehörig die
Wahrheit geſagt hätte

Berlin 17 April Der Reichstag hat die Wahlen der
Abgeordneten Vietmeyer Wirtſch Vgg WaldeckPyrmont
und von Kröcher Deutſch konſ Magdeburg I Salzwedel
Gardelegen für ungültig erklärt

Die Streikausſichten in Oberſchleſien für die Arbeiter
ungünſtig Aus Oberſchleſien wird gemeldet die Streikaus
ſichten ſeien für die Arbeiter ſehr ungünſtig Bisher
habe nur ein Zehntel von ihnen gekündigt

Abg Hirſch Berlin SozWir widerſprechen nicht hatten aber gewünſcht daß auch

unſerer Partei ebenſo wie dem Abg Winckler von der Erklärung
Abg Frhr v Zedlin Freikonſ des Miniſters vorher Kenntnis gegeben worden wäre

Miniſter von Dallwitz
Jch habe keiner Fraktion irgend welche Mitteilung zugehenPräſident Graf v SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung um

10 Uhr 15 Minuten e

Die drikke Leſung des Ekals

Kultus und Unterricht
Abg Dr Gaigalat Konſ

r Litauen den Gebrauch der litauiſchen Sprache
den Elementarſchulen Die Litauer ſind ein durchaus loyaler

Volksſtamm und da iſt es wohl gerecht wenn man ihn in ſeiner
Eigenart erhält

Abg Dr Runze Vp
führt Beſchwerde über eine Bevorzugung der poſitiven
Theologen bei der Beſetzung der theologiſchen Lehrſtühle Ge
rade unter dem jetzigen Miniſterium werden die kritiſch gerichte
ten Theologen immer mehr zurückgeſetzt Ebenſo geht es bei der
Beſetzung von Pfarrſtühlen wie die Ablehnung des Lizentiaten
Schneewelcher des Generalſekretärs des evangeliſch ſozialen Kon
greſſes beweiſt Der Redner wünſcht ein Ordinariat in Berlin für
prähiſtoriſche Forſchungen und befürwortet eine größere Förderung
der Kirchen muſik Schon Luther hat geſagt Wenn an
einem Ort die Muſika ertönt dann fleugt der Teufel von dannen
Heiterkeit und Sehr richtigl im Zentrum Jch freue mich die
ſer Uebereinſtimmung des Zentrums mit
Luther Stürmiſche Heiterkeit Jn der Tat Was die Pre
digt des Predigers nicht vermag das vermag die musica sacra

en Zuſtimmung Die geiſtliche Schulaufſicht muß auf
der Zwang gegenüber den Diſſidenten beſeitigt

werden
Abg Kurzawski Pole

verlangt für die Volksſchulen in polniſchen Gebieten die Erteilung
des Unterrichts in der polniſchen Sprache Zum
mindeſten muß der Religionsunterricht in der Mutterſprache er
teilt werden Wir haben jetzt gar keine Kontrolle Es gibt viele
kakholiſche Lehrer die mit ihrer Kirche vollſtändig zerfallen ſind
Der Redner trägt eine lange Reihe von Beſchwerden gegen die
Schulbehörden vor

Abg Dr Lohmann Natl
trägt Wünſche der Beamten der Königl Bibliothek vor

Abg Dr Liebknecht Soz
wirft dem Miniſter und dem Reichsgericht Vergewaltigling der
proletariſchen Jugendbewegung vor Das Oberverwal
tungsgericht habe ſogar die groteske Eniſcheidung gefällt ein
Sozialdemokrat ſei als ſolcher ſchon ſittlich minderwertig und
könne niemals Unterricht erteilen Dieſe Klaſſenjuſtiz wird auf
reizend wirken Beſonders die katholiſche Preſſe hetzt z B in

Münſter rAbg Dr v Woyna Freikonſ
Dieſe Angriffe gegen unſere höchſten Gerichtshöfe treiben

uns das Blut in die Wangen Sehr richtig rechts Leben wir
denn in einer Auflöſung aller öffentlichen Zuſtände wie es vor
130 Jahren in Frankreich der Fall war Der Widerhall im
Lande auf dieſe Beſchimpfungen wird nicht ausbleiben Wenn das
Reichsgericht zugunſten der Sozialdemokratie entſcheidet dann
wird es in den Himmel gehoben Jetzt aber wo es ſich gegen die
politiſche Verführung durch die Sozialdemokratie wendet kommt
man mit ſo elender Sophiſterei wie der Vorredner Alle
Ordnungsvarteien müſſen die jetzige Rechtſprechung des Reichs
gerichts und des Oberverwaltungsgerichts als durchaus notwendig
freudig begrüßen Beifall

Abg Dr v Campe Natl
Auch wir bedauern die Angriffe Dr Liebknechts auf unſere

hochften Gerichte Es iſt eine durch nichts geſtützte Unterſtellung
daß das Reichsgericht aus Gefälligkeit gegen irgendeine Regierung
entſcheidet Jch möchte die Verwaltung ſehen die es wagen würde
ſich beim Reichsgericht oder einem anderen Gericht eine Entſchei
dung zu beſtellen Sie würde von den Richtern auch eine gebüh
rende Antwort bekommen Beifall Der Redner wendet
ſich gegen die Ausführungen die Freiherr v Zedlitz in der zweiten
Leſung über die Haltung der Nationalliberalen Partei zu den
Fragen der Beſoldungskaſſen und der Ortszulagen beim Lehrer
beſoldungsgeſetz gemacht hat wenn ſich beim Lehrer
r Mißſtände herausgeſtellt haben ſo ſind ſie aus

ſchließlich auf vie Beſtimmungen zurückzuführen die auf den An
trag des Freiherrn v Zedlitz in das Geſetz aufgenommen worden
ſind Beifall bei den Nationalliberalen e

Abg Dr Maurer Natl
beklazt die Ueberfüllung des Oberlehrerberufs Die Beſchwerden
des Abg Dr Heß über eine imparitätiſche Behand
l un g der katholiſchen Kandidaten ſind gänzlich unbegründet Das
kann ich nach meinen eigenen Beobachtungen mit Zahlen beweiſen
Jn Köln z worüber Dr Heß beſonders geklagt hat gibt es
drei königliche Anſtalten die rein katholiſch ſind Dagegen kommen
aus Schleſien Klagen daß dort evangeliſche Anſtalten mit katho
liſchen Kandidaten beſetzt werden

Abg Sauermann Zentr
beſpricht die Schulverhältniſſe an den Gymnaſien in Mülheim
an der Ruhr und Duisburg

Abg Dr Heß Zentr
Meine Behauptungen über die imparitätiſche Behandlunder Katholiken bei der Beſetzung der Oberlehrerſtellen halte 9

aufrecht Der Redner polemiſiert ausführlich gegen den Abg Dr
Maurer

Der Schlußantrag des Abg von Pappenheim wird
angenommen

Abg Dr Maurer Natl
Fch hätte gern ſachlich Herrn Dr Heß geantkwortet ob

wohl es mir ſchwer geworden wäre ſtürm Heiterkeit und Zuſt
rechts und im Zentr auf das Niveau herabzuſteigen auf dem er
ſich mir gegenüber bewegt hat Stürm Zuſt links Dieſe
perſönliche Gehäſſigkeit ſind wir ja von ihm gewöhnt Sehr
richtig links Er verdeckt damit den Mangel an Gründen
Sehr richtigl links

Dr Heß hat We t ſtinimt Sußantrag geſtimmthat damit u gekniffen Lärm rechts 4 u im Zentr

Dr Schepp Vph

Abg Dr v Campe Natl SDamit würde ſich Freiherr von Zedlitz nur ſelbſt wieder
einmal totgeſchlagen haben Heiterkeit 4

Abg Frhr v Zedlitz Freikonſ
Jch lebe aber und fühle mich ſehr wohl Heiterkeit

Abg Dr v Campe Natl
Dann haben wir alſo auch hier einen lebenden Leichnam

Zwiſchenruf des Abg Hoffmann Bloß einen

Der Eiſenbahnelat t
Abg Dr Gottſchalk Natl

befürwortet den Wunſch der Werkführer in das mittlere Be
amtenverhältnis übernommen zu werden und bittet um Ver
beſſerung der Bahnanlagen in Ohligs

Abg Dr Runze Vp
ſeriot zugunſten der Eiſenbahnarbeiter und Bahnhoöfsgebpäck
räger

Abg Dr v Schenckendorff Natl
Bis 1901 haben wir faſt jährlich Petitionen der Eiſenbahn

telegraphiſten gehabt welche die Ueberführung in die Kategorieder mittleren PBeamien wünſchten Wir haben dieſe Petitionen

ſtets einmütig angenommen Dann fand eine r
tatt die einen Teil der Beamten heraushob den Stand der Eiſen
ahntelegraphiſten aber auf den Ausſterbeetat ſetzte Jch möchte

den Miniſter bitten dieſen ſein beſonderes Wohlwollen entgegen
zubringen Es ſind noch etwa 800 Beamte

Miniſter v Breitenbach
Wir haben auch für die Eiſenbahntelegraphiſten getan was

wir konnten Ein Teil dieſer Beamtenkategorie iſt den mittleren
Beamten zugewieſen Die Anregungen des Abg Runze werden
geprüft

Ein Schlußantrag wird angenommen

Bauelat

Abg v Wenden Konſ
befürwörtek Verbefferung der Kolberger Hafenanlagen
Die Hafeneinfahrt iſt zu ſchmal die Fahrrinne zu flach

Ein Kommiſſar Die Verbeſſerung der Hafeneinfahrt würde
ſo erhebliche Koſten verurſachen daß die Wirtſchaftlichkeit der Aus
gaben bezweifelt werden muß Dagegen wird die beſſere Aus
geſtaltung des inneren Hafens erwogen

Abg Lippmann Vp
Der Großſchiffahrtsweg Berlin Siettin ſollte ſchon im

Frühjahr 1912 eröffnet werden Dann hieß es im Frühjahr 1913
und ſchließlich wurde die feierliche Eröffnung für deni Anfang
Juni 1913 beſtimmt Nach Zeitungsmeldungen ſoll dieſer Termin
wieder verſchoben werden nach einigen Meldungen um 7 oder
8 Monate nach anderen um 4 Monate weil die Niederfinower
Schleuſe undicht geworden iſt ich bitte um eine Erklärung inwelcher Zeit die Sioruneen beſeitigt werden können

Miniſterial und Oberbaudirektor v Dömming
Um die Betriebsfähigkeit und Zuverläſſigkeit der Anlagen durch

einen Probebetrieb zu prüfen ſind vom 1 April ab Schiffe zur
Kanalfahrt zugelaſſen worden und hervortretende Mängel ſollten
im Laufe der nächſten beiden Monate beſeitigt werden um in den
erſten Tagen des Juni die eigentliche Eröffnung des Kanals vor
zunehmen Schon beim Bau der Schleuſentreppe bei Finow kamendurch Quellen große Rutſchungen vor es e geologiſche Gut
achter hinzugezogen werden es gelang ſchließlich die Quellen zu
faſſen und abzuleiten Nun ſind aber wieder Quellen aufgetreten
haben die ſandigen Beſtandteile des Mergels ausgewaſchen und
die Kammerſohle hat ſich geſackt Es ſind ſchon Maßnahmen zur
Beſeitigung der Schäden und Unſchädlichmachung der Waſſeradern
getroffen worden Der wiederhergeſtellte Betonboden braucht aber
längere Zeit zur Erhärtung ob daher der Zeitpunkt von ein bis
zwei Monaten bis zur Sröffnung des Kanals innegehalten werden
kann kann ich nicht ſagen

Abg Dr Levy Natl
wünſcht eine wohlwollendere Berückſichtigung der Wünſche der
Strommeiſter als es in der 2 Zeſung iſt

Geheimrat Peters
Dei allem Wohlwollen können wir nicht weitergehen als wir

in der 2 Leſung Verückſichtigung zugeſagt haben

Abg Ruhardt Freikonſ
dankt dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten für ſeinen Sub
miſſionserlaßß Jn den großen Geſchäftshäuſern in der
Cith Berlins dürften in den Lagerkellern Leute be
ſchäftigt werden Den kleinen Handwerkern aber wird die Be
nützung von Kellerräumen für ihre Tätigkeit verboten Man ſollte
doch nicht mit zweierlei Maß meſſen

Abg Frhr v Maltzahn Konſ
Am 11 April hat ein e Sturmwetter an der

Küſte von Rügen ungeheuren Schaden angerichtet Die
dortigen Lokalbehörden wagen ſchon gar nicht mehr mit Anträgen
um für die Fiſchereibevölkerung an das Miniſterium heran
zutre en weil ſie immer ablehnend beſchieden werden Hört

a Jch bitte den Miniſter dringend hier helfend einzugreifen
Bravo rechts

Unterſtaatsſekretär Frhr Coels v d Brügghen
bedauert daß keine Mittel vorhanden ſeien den Fonds zur
Linderung ſolcher Schäden zu verſtärken

Durch Schlußantrag endet die Debatte

Mmiſterium des Jnnern

Miniſter v Dallwitz
äußert ſich zuſtimmend zu einer Reihe von Wünſchen die von
Abgeordneten verſchiedener Parteien in der zweiten Leſung für
die Berliner Polizeiſekretäre und in einer Vetition
dieſer Beamten verlangt worden ſind

Abg Winckler Konſ
gibt ſeiner Genugtuung über dieſe Erklärung Ausdruck und be

ant damit den Beſchluß des dieder zu ertlären ſch uß Hauſes und die Petition kir jeder orre

laſſen ſondern nur dem Abg Winckler in ſeiner Eigenſchaft als
Berichterſtatter

Abg Lippmann Vp J
beantragt über das Kapitel Landräte eine beſondere Debakse
abzuhalten

Der Antrag wird gegen die Stimmen der Linken abgelehnt
Abg von Wenden Konſ

weiſt die in der zweiten Leſung von ſozialdemokratiſcher Seite
gegen den Pommerſchen Bauherrenverband gerichteten Anariffe
als unberechtigt zurück

Abg Hoeveler Zentr
verlangt Maßnahmen gegen die Verunreinigung der Niers

Miniſter von Dallwitz
Wir haben bereits eine Unterſuchung eingeleitet
Hierauf vertagt das Haus die Weiterberatung auf Frei

tag 12 Uhr Außerdem waſſerwirtſchaftliche Vorlagen und Elek
trifizierung der Berliner Stadtbahn

Schluß 5 Uhr e
Mb Deutſcher Reichstag

142 Sitzung vom Donnerstag den 17 April 1913
Die Bundesratstiſche ſind leer
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 5 Min

Der Eiak für den Keichskanzler
Zweiter Tag

Ueber die Reſolution der Sozialdemokraten wegen Ein
führung der Verhältniswahl über die geſtern wegen
Beſchlußunfähigkeit keine Entſcheidung gefällt wurde
muß da das Präſidium wieder zweifelhaft bleibt durch Ham mel
ſprung abgeſtimmt werden Die Reſolution wird mit 140
Stimmen gegen 139 Stimmen abgelehnt Dagegen ſtimmten
die konſervativen Parteien das Zentrum und einige National
liberale Dies Ergebnis wird von den Parteien der Rechten und
vom Zentrum mit lebhaftem Beifall aufgenommen

Die Reſolution der Volkspartei auf Einfüh
rung von Beamtenausſchüſſen wird angenommen
ebenſo eine zweite Reſolution derfelben Partei in welcher eine
Reform des Diſziplinarverfahrens gegen Be
amte gefordert wird

Damit iſt der Etat des Reichskanzlers erledigt
Wahlprüfungen

Abg Graf Weſtarp Konſ
beantragt zur Geſchäftsordnung dieſen Punkt der Tagesordnung
abzuſetzen und die Wahlprüfungen der Mandate der Abgg
Kroecher Konſ und Vietmeher Wirtſch Vgg mit den
Wahlprüfungen über die in Kürze zu erwartenden Berichte über
die Mandate der Abgg Kölſch Natl und Haupt Soz zu
verbinden da es ſich im weſentlichen um dieſelben Fragen da
bei handelt

Die Abgg Haaſe Soz Dr Neumann Hofer Vp und
Bebel Soz widerſprechen dieſem Antrag der nur auf eine
ſchleppung der Wahlprüfungen hinauslaufe

Der Antrag Weſtarp auf Abſetzung der Wahlprüfungen
von der Tagesordnung wird im Hammelſprung mit 168
Stimmen gegen 187 Stimmen abgelehnt

Ueber die Wahl des Abg Vietmeher Wirtſch Vgg ge
wählt im Fürſtentum Waldeck beantragt die Wahlprüfungs
kommiſſion Beweiserhebungen da in zahlreichen Fällen
aus den Wählerliſten nicht zu erſehen iſt ob die Nachtragungen
form und friſtgerecht erfolgt ſind

Abg Dr Neumann Hofer h
begründet einen Antrag ſeiner Partei die Wahl für ungültig
zu erklären Jn der amtlichen Bekanntmachung der Stichwahl
durch einen Landrat wurde fälſchlicherweiſe der Wohnort des fort
ſchrittlichen Kandidaten Nuſchke als Berlin bezeichnet während
er in Steglitz wohnt Die Wähler wurden dadurch vielfach
irregeleitet und ſo der Kampf gegen den Berliner geführt

Abg Dr Pfleger Zentr
lehnt den fortſchrittlichen Antrag ab und tritt für den Kom
miſſionsantrag ein Eine Jrreführung der Wähler hat nicht ſtatt

gefunden Der Kampf wurde gegen die Richtung des Berliner
Tageblatts geführt Dabei iſt es doch gleichgültig ob der Kandi
dat in Berlin oder in Steglitz wohnk Das wäre doch ein Ge
flunker wenn der Kandidat ſich darauf beriefe er wohne nicht in
Berlin ſondern in Steglitz

Abg Herzog Wirtſchaftl Vgg
Die Behauptungen des Abg Dr Neumann Hofer ſind in keiner

Weiſe bewieſen vor allem nicht daß eine Jrreführung beab
ſicht igt war Die Bezeichnung eines Kandidaten als Berliner Khavet auf dem Lande nicht allerdings gibt es in manchen

Kreiſen eine Stimmung gegen die Großſtädter Das iſt aber der
i dat Nuſchke ob er nun in Berlin oder in Berlin Stealitz

wohnt
Abg Dr Neumann Hofer Vp

Die Ausführungen der Vorredner waren gar nicht zur Sache
Sri Hier kommt es nur darauf an was der Landrat getanJat r hat willkürlich den Wohnort in der amtlichen Stichwahl

Bekanntmachung abgeändert Gegen ſolche amtliche Arre
führung müſſen wir hier entſchieden Proteſt einlegen

Abg Stadthagen Soz
Die Aenderung des Wohnorts Steglitz in Berlin kann

doch nur den Zweck der Wahlbeeinfluſſung gehabt
haben Wir ſtimmen dem Antrag auf Ungültigkeit zu

Abg Behrens Wirtſch Vgg
Es müßte doch mindeſtens feſtgeſtellt werden ob die

änderung des Wohnortes abſichtli 4 zum Zweck der Jrreführungerfolgt ſt oder vielleicht nur irrtümlich Herr Nuſchke iſt übrigens

im Wahlkreis durch jahrelange agitatoriſche Tätigkeit ſo bekannt
daß eine Jrreführung der Wähler gar nicht möglich war Warum
ſollen wir alſo ſo formaliſtiſch 4853 und wegen einer kleinen Ab

Derung die ja auch ein Druckfehler des Kreisblattes ſeine Wahl für ungültig erklären Damit hätte es re
in der Hand irgend eine Wahl
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der Soldatenſchinder Die Schuld an den Soldatenmißhandlungen

Abg v Brockhauſen Konſ
Der Landrat wollte die Brtkannimaqung wahrſcheinlich nur in der Hand haben ſolche S

en da ſeit 1 Januar 1918 der teglitz offiziell Berlin u heißt Jn der Sache ſelbſt hat dieſe Aenderung keinen

Einfluß auf die Wahl gehabt

Abg Dr Neumann Hofer Vp

d l vor Die tlireine heuer Sent
berückſichtigen wollte daß Steglitz ſeit dem 1 Januar Berlin
St heißt ſo durfte er doch nicht als Wohnort einfach
Berlin angeben

Abg SchwarzeLippſtadt Zentr
Ein Redakteur am vBerliner Tageblatt iſt immer Ber

liner Widerſpruch
Jm Hammelſprung wird der Antrag auf Beweis

erhebungen mit 157 gegen 148 Stimmen abgelehnt
Darauf wird in einfacher Abſtimmung die Wahl des Abg

Vietmeher Wirtſch mit den Stimmen der Linken
und der Polen für ungültig erklärt

Die Wahl von Kröchers
Die Kommiſſion beantragt die Wahl des Abg

v Kröcher Salzwedel Gardelegen Konſ für ungültig
zu erklären da amtliche Wahlbeeinfluſſung vor
liegt dann ein Wahlaufruf zugunſten Kröchers war von
27 Amts und Gemeindevorſtehern mit ihren
Amtstiteln unterzeichnet worden

Abg Dr v Veit Konſ
Es iſt keineswegs J daß durch die Kinzufügung

des Amtscharakters eine hlbeeinfluſſung beabſichtigt wird Es
iſt eben in Deutſchland üblich der Namensunterſchrift den Titel
beizufügen Um die Abſicht der Wahlbeeinfluſſung zu beweiſen
ſind noch andere Momente nötig Wir haben zum Schutze
des Wahlgeheim niſſes wohlgeordnete Einrichtungen
Lachen links Der Redner beantragt die Wahl nochmals an

die Kommiſſion zurückzuverweiſen

Abg Stupp Bentr
Wir haben es hier mit einem Verſtoß von Bermken

zu tun Der Beamte hat gewiſſe Vorrechte dazu auch das Titel
zu führen Dieſe Vorrechte darf er nicht in den Dienſt einer
Partei ſtellen Iſt dieſe ſubjektive Vorausſetzung gegeben ſo
handelt der Beamte ungeſetzlich Wenn das nichtgerügt wird ſo iſt das eine direkte Aufforderung an die anderen
Wähler es ebenſo zu machen Ein objektiver Tatbeſtand könnte
das nur ändern d h wenn die Beamten ohne ihr Verſchulden
und Zutun mit ihrem Amtscharakter auf die Wahlaufrufe kom
men Man d den Einfluß nicht unterſchätzen den der Beamte nan auf den kleinen Mann auf dem Lande ausübt

Abg Dr von Veit Konſ
dieſem Falle ſind die Beamten ohne ihr Zutun unter den

Wahlaufruf gekommen Es iſt nicht nachgewieſen daß mit
Amtscharakter Mißbrauch getrieben worden iſt Die länd

iche Bevölkerung iſt es gar nicht anders gewöhnt Große Un

ruhe links zn einfacher Abſtimmung wird die Wah es Abgv a KKonſ für ungültig erklärt Dagegen
ſtimmt mit der Rechten nur ein kleiner Teil des Zentrums

Der Militäretat
Erſter Tag

Abg von Putlitz Konſ
berichtek ber die Kommiſſionsverhandlungen Die Budget
kommiſſion verlangt jährlich eine Statiſtik über die Be
förderung der Einjährig Freiwilligen zu Reſerveoffizieren für ſämtliche Kontingente und bezüglich
ſämilicher Konfeſſionen Eine weitere Reſolution
erſucht den Reichskanzler den in Betracht kommenden Fürſten
und Prinzen als die Anſchauung des Reichstages zum Ausdruck
zu bringen daß bei der jetzigen ungeheuren Laſtenvermehrung
ein Verzicht auf zahlreiche Adjutantenſtellen
dringend gewünſcht werden muß Schließlich wird der Reichs
kanzler noch aufgefordert bis zur dritten Leſung des
gegenwärtigen Etats alle Vorbereitungen zu einer entſprechen
ofen nderung der Zahl der perſönlichen Adjutanten zu
reffen

Außerdem beantragt die Budgetkommiſſion zur Löſung
der Duellfrage eine beſondere Kommiſſion ein
zuſetzen und dieſer die der Budgetkommiſſion vorgelegten An
träge als Material zu überweiſen

Abg Schöpflin Soz
Bei der Einbringung neuer Militärvorlagen beeilt ſich die

Militärverwaltun
Wünſche der Volksvertreter e zeitgemäße Reform un
ſeres Heerweſens zu befriedigen Das zeigt die Behand
lung der Duellfrage Wir ſind gegen das EinjährigenPrivileg
und haben keine Veranlaſſung dafür zu ſorgen daß die hBourgeoiſie auf ihre Viſitenkarten das L d e ſetzen kann ir
müſſen ge eine ſolche Ausnahmebehandlung proteſtieren Manläßt die Pdiſchen Offiziersaſpiranten zum amen zu aber
wenn ſie u ſie krich alle Klippen umſchifft haben werden
ſie bei der Wahl vom Offizierkorps abgelehnt Das Offizier
korps ſetzt ſich einfach über Geſetz und Verfaſſung weg und beachtet
auch nicht die Erklärung des Kriegsminiſters m die jüdiſche
Konfeſſion kein Hinderungsgrund für die Qualifikation
zum Reſerveoffizier ſei Seit 1888 andere behaupten
ſeit 1880 iſt kein Jude mehr Reſerveoffizier geworden ſoll kein
Jude mehr das entſprechende Aeußere und die Fähigkeit eine
ſchriftliche Arbeit anzufertigen gehabt haben Man mag ſich zu
den Juden ſtellen wie man will an Jntelligengz und Fähig
keit des e Ausdrucks ſtehen ſie den Ariern nicht nach
Jn einem Regiment fielen ſämtliche Volksſchullehrer beim Examen
durch weil ſie nicht genügend mit der vaterländiſchen Geſchichte
bewandert waren

Auf die Frage Was iſt Deutſchland ſagte ein Kandidat
Ein Bundesſtaat Der Oberleutnant ſagte Falſch Deutſchland
iſt unſer Vaterland Heiterkeit Jn der Kommiſſion erklärte
der Kriegsminiſter auf die Anregung doch einige jüdiſche Knaben
in die Kadettenanſtalten aufzunehmen Das geht nicht die
Kadettenanſtalten ſind chriſtliche Erziehungsanſtalten Der Man
gel an Sanitätsoffizieren im deutſchen Heere iſt ſehr
bedenklich 20 Proz der Stellen ſind unbeſetzt Jm Kriegsfall
hat man ja genügend Reſerveſanitätsoffiziere aber die mangel
hafte ärztliche Verſorgung in Friedenszeiten iſt ſehr zu beklagenDie Zuſtände in der bayeriſchen Armee ſorbcrn unſere
Kritik heraus auch wenn der Herr bayeriſche Militärbevollmächtigte
gegen unſere Kritik aus einer Anzahl Verfaſſungsbeſtimmungen
eine Art Feldbefeſtigung zu errichten ſuchte Jn Landau gabein Oberſt Hennig ſt einem Journaliſten der ihn in der Se

tung angegriffen hatte eine Ohrfeige er erhielt bald eine VBri
gade Das Verhalten der Offiziere bei den Kon
trollverſammlung en iſt ganz ungehörig Sie beſchimpfen
die Leute ganz brutcl Das iſt nicht nur roh ſondern auch feige
da man bei den Kontrollverſammlungen den Mund halten muß

Die Militärbehörden dürfen ſich nicht in die wirtſchaftlichen
Kämpfe einmiſchen bei Streiks hat das Militär Gewehr hei Fuß
zu ſtehen Leider muß ich in dieſem Jahre wieder das Kapitel der
Soldatenmißhandlungen beſprechen da ſich eine Reihe ſo
ſchwerer Mißhandlungen in letzter Zeit abgeſpielt haben daß man
daran nicht vorübergehen darf Der Redner trägt darauf mehrere
en vor und rügt die verhältnismäßig geringen Strafen

immer ſehr Aber nicht ſo r hat ſie es die

indereien zu verhindern Dazu haben
die Herren aber nicht immer Zeit wohl aber dazu Vor
träge über das Weſen der Sozialdemokratie durch einen Poſt
aſſiſtenten halten zu laſſen wie es in einem Kabvallerieregiment

Wenn die Herren von der Rechten auch einmal gegen
ieſe mach der Mißhandlungen auftreten würden dann würde

es beſſer werden

Abg Dr Ablaß Vp
Wir werden immer gegen Soldatenmißhand

lungen mit aller Energie eintreten bis ſolche Brutalitäten
überhaupt aufhören Eine Statiſtik über die Schindereien wäre
r notwendig ſie könnte ſehr lehrreich werden Ueber den

ybniker Fall wollen wir uns jetzt noch nicht ausführlich
äußern da das Urteil noch nicht rechtskräftig iſt Nur der Umſtand
kann beſprochen werden daß der Amtsrichter Knittel ſich vor dem
Bezirksoffizier verantworten mußte weil er bei der Landtagswahl
Wahlmänner wählte die auf zwei Zentrumskandidaten und einen
Polen verpflichtet waren

Die Militärbehörde hat kein Recht auch nur annähernd das
Verhalten eines Mannes der im bürgerlichen Leben ſteht derart zu
kontrollieren Es iſt unerhört daß ein Richter der Offizier iſt
ſich von dem Bezirkskommandeur vorſchreiben laſſen ſoll in welcher
Weiſe er ſeine rein ſtaatsbürgerlichen Pflichten
ausüben will Er wird herabgedrückt zu einem Bürger zweiter
Klaſſe Gegen eine ſolche Rechtloſigkeit müſſen wir aufs aller
ſchärfſte Verwabrung einlegen gegen eine ſolche Degradierung
der Offiziere Es heißt auch daß die Militärverwaltung ſelbſt
das paſſive Eintreten für die Sozialdemokratie nicht dulden will Nun bei der letzten Wahl hieß es in
zahlreichen konſervativen Aufrufen bei der Stichwahl darf man
einem Fortſchrittler keinenfalls die Stimme geben Die Folge

tragen die de et San Regimentskommandeure die es dürfen nicht über die Achſel angeſehen werdenebtfter Beifall Jm allgemeinen iſt das auch nicht der Fall
an einzelnen Aeu n ſoll man ſich nicht ſto Was wir
an unſerem vortre e Wiehe haben wiſſen wir Unſere
Sanitätsoffigiere wer in wachſendem Maße Hausärgte der
Offigſzran erine ſchlechte Behandlung der Wehrpflichti

en durch die T e mee iere mißbilligen wir Aber
rr Schöpflin hatte mir zugeſagt er werde mir die einzelnen

älle unterbreiten Das nicht gehen deshalb kann ich
darauf auch nicht antworten Sonſt wären dieſe Dinge ſchnell
erledigt Jn Kontrollverſammlungen ſollen nur dienſtliche Vor
ſchriften gemacht werden alle anderen ſogenannten
politiſchen Reden gehören nicht in die Kontroll
verſammlungen Die Kriegervereine unterſtehen nicht mir
ſondern dem Miniſter des Jnnern Ich kann alſo die rechte Ant
wort nicht geben Die Tätigkeit der Kriegervereine
wird von der Zentrale verfolgt ſie ſollen ſich nicht politiſch be
tätigen als inſofern daß ſie für Kaiſer und Reich eintreten
Treue für Kaiſer und Reich Landesfürſt und Vater
land Anhänglichkeit an Kriegs und Kameradentreue Das iſt
ihre Grundlage und eine ſolche Grundlage kann die Armee nur
ſympathiſch begrüßen Sie kann daher den Zuſammenhang mit
der Armee nur fördern Nicht aus politiſchen Gründen Lachen
bei den Soz

Die Betonung der Treue zu Kaiſer und Reich iſt keine
Politikl Daß es ſo ſteht iſt nicht unſere Schuld Wir führen
hier einen Selbſterhaltungskampf Mit Militärverboten wollen
wir nur dann eingreifen wenn die Diſgziplin der Armee leiden
könnte Nur dienſtliche und diſziplinariſche Rückſichten haben
darüber zu entſcheiden Wir greifen dabei nicht in wirt
ſchaftliche Kämpfe ein das wollen wir auch nicht Wir
genügen aber unſerer Pflicht wenn wir nicht andere die Diſgziplin
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war daß zahlreiche Offiziere in der Stichwahl nicht
wählten Jſt das kein paſſives Eintreten für die
Sozialdemokratie Der Bezirkskommandeur ſoll das
Schwergewicht ſeines Verkehrs in die bürgerlichen Kreiſe legen
Man hört aber öfter von einem maßloſen Verhalten das für einen
gebildeten Mann als ſchmählich bezeichnet werden muß Begzirks
offizier ſollte nicht werden wer durch einen Unglücksfall oder auch
von Geburt an auf den Kopf gefallen iſt Heiterkeit

Den Bohykott im bürgerlichen Leben werden wir ſtets bekämp
fen jedenfalls das ſchlechte militäriſche Beiſpiel niemals nach
ahmen Die Fürſten ſollen ihre perſönlichen Adjutanten
aus eigener Taſche bezahlen Man ſpricht ſo viel von der Opfer
willigkeit des Jahres 1813 Heute wo man ſo ungeheure Laſten
auch von den Armen des Volkes verlangt dürfen die Fürſten in
der Opferwilligkeit nicht zurückbleiben Sehr richtigl Die
Oeffentlichkeit in den Militärprozeſſen darf nur
in den allerſeltenſten Fällen beſchränkt werden Der Anti
ſemitismus beſteht noch in der Armee oder dem Offizierkorps
ſelbſt heute wo wir den letzten Mann einſtellen müſſen Das deut
ſche Offizierkorps ſoll keine Miſſionstruppe gegen das Judentum
ſein Heiterkeit Es möge Wahrheit werden daß unſer Heer
zu einem Vollklsheer wird wie es die Wehrvorlage verheißen hat

Kriegsminiſter v Heeringene
Wegen der politiſchen Betätigung der Offi

ziere möchte ich auf einen Erlaß meines Vorgängers hinweiſen
in dem es heißt Daß den Reſerveoffizieren denen das aktive
und paſſive Wahlrecht zuſteht erlaubt iſt ſich innerhalb der
ſtaatserhaltenden Parteien zu betätigen Jhrem
Verhältnis als Offizier entſprechen auch Pflichten Eine Be
tätigung zugunſten der Sozialdemokratie durch
Offiziere kann und darf nicht ſein Das iſt die Grundlage auf
der ich noch heute ſtehe und auch jeder deutſche Kriegsminiſter
ſtehen muß Denn eine nationale Armee auf natio
naler Grundlage kann keinen Offizier dulden der ſich anti
national betätigt Unruhe b d Soz Beifall rechts Das
Gegenteil wäre für die Feſtigkeit der Armee ſehr bedenklich Ein

ſichern können Die Beſtimmungen darüber ſind dieſelben in
Preußen wie in Sachſen Jm Einzelfall kann ich von Berlin aus
nicht entſcheiden werde aber jede Beſchwerde prüfen Bei Ar
beitseinſtellungen greifen wir nur ein wenn wichtige ſtaatliche
Intereſſen in den Streit geſtellt ſind wenn der Fiskus in Frage
kommt Jm privaten Jntereſſe darf das Militär ſelbſt nicht in
Form von Beurlaubungen eingreifen Nur bei einem öffentlichen
Notſtand iſt ein Eingreifen des Militärs gerechtfertigt Eine Ar
beitseinſtellung von Spediteuren oder Kellnern iſt natürlich kein
öffentlicher Notſtand

Schließlich iſt das Thema Miß handlungen ange
ſchnitten worden Es iſt darauf hingewieſen worden daß der
Gerichtsherr oft ſelbſt Berufung einlegt daß dem Verhandlungs
führenden die Strafe oft zu gering geweſen iſt Daraus gehen
doch deutlich die Geſichtspunkte hervor die die Militärverwal
tung gegenüber den Mißhandlungen einnimmt Jch wiederhole
Ueber die ſchärfſte Verurteilung dieſes Hauſes
geht meine Verurteilung der Miß handlungen
in der Schärfe noch hinaus Beifall Jch nehme keinen
Anſtand zu erklären derartige Miß handlungen und
Schindereien rühren an dem Anſehen der Armee
Zuſtimmung Das iſt auch draußen überall bekannt und wenn

trotzdem immer noch Verfehlungen vorkommen ſo liegt das zum
Teil in der Roheit unſeres Erſatzes Denn vielfach find es die
Mannſchaften die ſolche Mißhandlungen begehen Jch habe im
vorigen Jahr eine Verfügung erlaſſen wonach die Kommandeure
derartige Miß handlungen durch die eigenen Mannſchaften ver
hindern ſollen Ueber jede Mißhandlung wird eine Nachweiſung
aufgenommen die an den Kaiſer geht

Bei ſchwereren Vergehen werden die Akten einverlangt durch
geſehen und dann wird eingegriffen Dann bekomme ich die
Nachweiſungen und ich habe dem Kaiſer darüber Vortrag zu
halten wie weit allgemeine Maßregeln notwendig ſind Dieſes
ſcharfe Eingreifen hat bewerkſtelligt daß die Mißhandlun
gen tatſächlich zurückgehen Die Geſamtzahl iſt erfreu
licherweiſe dauernd im Abnehmen wenn auch immer noch Fälle
vorkommen Jn früheren Jahren hatten wir unter den Offizie

paſſives Entgegenkommen kommt für uns überhaupt nicht in Be ren und Unteroffizieren an Beſtraften 0,63 Proz 1908 waren
tracht Was die Herren denken weiß ich nicht aber die Betäti
gung ſozialdemokratiſcher Geſinnung muß betroffen werden

Ueber den Fall des Amtsrichters Knittel kann
ich mich überhaupt nicht äußern da das rechtskräftige Urteil noch
nicht vorliegt Aber die Ueberführung eines Reſerveoffiziers zur
Landwehr darf niemals zur Strafe oder als Maßregelung vor
genommen werven namentlich ſoll niemals die politiſche Betäti
gung damit getroffen worden Das Landwehroffizierkorps ſteht
genau auf derſelben Grundlage wie die Reſerveoffiziere und ſie
müſſen nach ganz gleichen Geſichtspunkten beurteilt werden Jn
dem vorliegenden Falle ſollten vielleicht Reibungen innerhalb des
Offizierkorps vorgebeugt werden Lachen bei den Soz Ja das
Gegenteil hieße doch gerade die Politik in die Armee
tragen Nach meinem perſönlichen Eindruck möchte ich etwa
ſagen ſobald die Angelegenheit einen ſolchen Umfang angenommen
hatte daß ſie dem Bezirkskommandeur zur Kenntnis kam ſo hätte die innere Verfaſſung wäre bedroht

es 0,35 Proz 1910 0,32 Proz 1911 0,30 Proz 1912 0,25 Proz
Alſo eine dauernde Abnahme der Beſtraften Jm vorigen Jahre
hatten wir 225 Fälle im Jahre 1896 aber 743 Fälle Wir wer
den auf dieſem Wege fortfahren und mit aller Energie gegen dieſe
Miß handlungen ankämpfen Aber Sie ſollten auch Einzelfälle
See verallgemeinern denn dadurch wird die Armee herab
geſetzt

Sehen Sie ſich die Zeitungen im Auslande an die Leute bil
den ſich ein der Offizier läuft bei uns nur mit dem Stocke herum
Sie ſind dann erſtaunt wenn ſie ſehen daß es doch anders iſt
daß das Vertrauensverhältnis zwiſchen Offi
zieren Unteroffizieren und Mannſchaften bei
uns viel beſſer iſt als wie in anderen Armeen Durch ſolche Ver
allgemeinerung entſteht alſo eine Geringſchätzung der deutſchen
Armee Man glaubt die Schlagfertigkeit der deutſchen Armee

Das iſt der dunkle Punkt
er ſich den Offizier kommen laſſen und ſich mit ihm ausſprechen wenn man ſeine ſchmutzige Wäſche hier wäſcht vor dem Auslande
ollen Der Vorgeſetzte darf für r Untergebenen nicht nur
Strafe und Einſchreiten haben ſondern vor allen Dingen ſoll er
auch ſein Beſchützer ſein Auch in dieſem Falle hätte er ihm ſeinen
Schutz zuſagen ſollen Zu der Frage der fürſtlichen
Adjutanten weiß ich noch nicht wie fich die verbündeten Re
gierungen dazu ſtellen werden

Von meinem Standpunkt kann ich den Beſchluß der
Budgetkommiſſion nur als unbillig anſehen Diedeutſchen Fürſten haben auf eine große Menge von Rechten ver
zichtet ihren ganzen Einfluß auf die Armee an Preußen abge
geben und verhältnismäßig wenig davon übrig behalten Jetzt
von ihnen verlangen auch hierauf zu verzichten erſcheint mir
unbillig Unruhe links Zuruf Opferjahr

Unſer Offizierkorps ſetzt ſich aus ganz beſtimmten
ſozialen Schichten zuſammen Das iſt gewiſſermaßen ganz
richtig darauf müſſen wir auch beharren Das iſt kein Kaſten
vorurteil Lachen links Wer Führer der Mannſchaften bei der
Mobilmachung ſein will darf nicht aus einer Stellung unmittelbar
aus den unterſten Schichten des Volkes hervorkommen Aber ſonſt
r ſich das Offizierkorps aus den verſchiedenſten Kreiſen zu

ammen Jm Jahre 1912 waren 62,5 Proz Kinder von Offizieren
Staatsbeamten Geiſtlichen Rechtsanwälten uſw 9,7 Proz von
Gutsbeſitzern Pächtern uſw 15,2 Proz von Kaufleuten und Fa
brikanten 5,2 Proz Söhne von Subalternen und Unteroffizieren
Die übrigen aus ſonſtigen privaten Berufen So ver
teilt ſich der Offiziererſatz eigentlich auf alleStände ſo daß man hier nicht von Kaſten ſprechen kann
Von der Aeußerung des Generals von Prittwitz vor dem Metzer
Kriegerverein weiß ich nicht Beſcheid Vielleicht wurden ſeine
Aeußerungen nicht richtig aufgefaßt Es liegt aber nichts Be
denkliches darin daß ein Offizier der jahrelang an der Grenze
ein ſo verantwortliches Kommando hatte beim Abſchied einen
Rückblick auf dieſe Zeit wirft und wenn er dabei die anti
deutſchen Vorkommniſſe der letzten Jahre aufs ſchmerz
lichſte bedauert Zuſtimmung Das iſt nicht bloß vom
militäriſchen ſondern vom allgemeinen patrio
tiſchen aus ganz unbedenklich Lebhafte Zuſtimmung

Es iſt richtig daß wir im Sanitätsoffizierkorps
ahlreiche Fehlſtellen haben 27,2 Prozent Aber das 853 von

Jahr zu Jahr zurück Wir müſſen auf der Kaiſer Wilhelm
Akademie drei bis fünfmal ſo viel abweiſen als wir aufnehmen
können Die Karriere iſt doch nicht e wenig begehrt Die Ge
ſundheitsverſorgung unſeres Heeres iſt durch dieſe Fehlſtellen in

erunter die
eſund

keiner Weiſe gefährdet Die Zahl der Kranken gehtBehandlungstage der einzelnen gehen in die geh Der

heitszuſtand der Armee iſt alſo vortrefflich Die ſtarke Strömung
die man manchmal in einem Offizierkorps beobachten kann da
die Sanitätsoffigiere nicht das gleiche Recht haben wie die Offi

Davor warne ich Sie Lachen der Soz Geben Sie uns
die Fälle ſeien Sie verſichert wir ſchreitene in Aber waſchen Sie nicht die ſchumutzige Wäſche vor dem
Weg das iſt nicht im Jntereſſe des deutſchen Vaterlandes

eifa

Sächſ Militärbevollmächt Generalmaj Frhr v Leuckart
v Weißdorf beſtreitet daß ein ſächſiſcher Oberleutnant auf die
Frage Was iſt Deutſchland nur die Antwort Unſer Vaterland
als richtig bezeichnet hat Auch wir konſtatieren mit Freude einen
ſtändigen Rückgang von Soldatenmißhandlungen Wir hatten im
letzten Jahr nur 16 Fälle von Soldatenmißhandlungen darunter

nur vier ſchwere Fälle eAbg Pospiech Pole
Die armen polniſchen Rekruten die der dAtſchen Sprache

kaum mächtig ſind werden in ihrem nationalen Empfinden nicht
nur von Unteroffigieren ſondern auch von Offizieren aufs gröb
lichſte verletzt Die Roheit bei den Soldatenmißhandlungen hat
zugenommen Gegen die Polen wird von der Militärverwaltung
ein wirtſchaftlicher Boykott betrieben

Abg Mumm Wirtſch Vgg
begründet eine Reſolution die in einem Nachträgsetat die
Mittel für eine Freifahrt beurlaubter Soldaten
in ihre Heimat und zurück fordert und weiter verlangt daß Pa
kete der Angehörigen an Soldaten bis 8 Kilogramm
poſt und ehe befördert werden Die Sozialdemokraten
ſind nicht beſonders befähigt über die Soldatenmißhandlungen ſich
zu entrüſten das zeigen die Vorgänge im Ruhrrevier

Die Sozialdemokratie vergiftet durch ihre Jugendpreſſe und
Liederbücher unſere Jugend Sie predigt Antimilitarismus und
untergräbt den Gottesglauben Wenn die Juden gerne
ommandieren wollen ſo haben ſie ja anſcheinend genug

Feld für ihre Betätigung in der Sogialdemokratie auch
das Heer zu öffnen dagegen haben die m Auto
ritäten ich erwähne nur Moltke ſehr en ausge
ſprochen Die Wahl der Reſerveoffiziere geſchieht geheim vomVffiolertorpe ſelbſt und dagegen wollen ſie Sturm lanufen

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Freitag 1 Uhr
pänktlich s

Schluß 645 Uhr

giere iſt durchaus unberechtigt Dje Sanitätsoffiziere



Parlamenfariſches
W Berlin 17 April Jn der Budgetkommiſſion des

Reichstages gab Generalleutnant Staabe Auskunft über
den Stand der Bekleidungsfrage mit feldgrauem Tuch Für
die Heeresverſtärkung müßten um die neuen Formationen
gleichmäßig in der Bekleidung auszurüſten noch geringe Be
ſchaffungen an blauem Tuch gemacht werden Nachdem ein
Jentrumsredner ſich mit dieſen Ausführungen nicht zufrieden
erklärt hatte erwiderte der Kriegsminiſter ein zu ſchnelles
Vorgehen mit der Beſchaffung von feldgrauem Tuch ſei nicht
zweckmäßig damit die Frage der Brauchbarkeit des feld
grauen Tuches weiter geklärt werden könne Die 6 neuen
Kavallerieregimenter ſollten als Jäger zu P formiert
werden die die feldgraue Uniform ſchon im Frieden tragen

Au siand

Der Streit um Saloniki
Meldung unſeres o Korreſpondenten
Wien 17 April Die Sädſlaviſche Korreſpondenz

meldet aus Sofia Der Verkehr auf der Eiſenbahnlinie
Saloniki Dedeagatſch iſt infolge von Meinungsverſchieden
heiten zwiſchen den griechiſchen und bulgariſchen Militär
behörden wieder eingeſtellt worden Die Sofiager Blätter
bringen Berichte über außerordentliche militäriſche Maß
nahmen Griechenlands bei Saloniki welches die Stadt an
der Landſeite befeſtige Alles deutet darauf hin daß die
Griechen auf einen Zuſammenſtoß mit den Bulgaren rechnen
Die bulgariſchen Blätter ſchreiben dort entſtehe jetzt ein
zweites Adrianopel für Bulgarien Der Ruf nach Saloniki
werde in Bulgarien nicht mehr verſtummen

Das armeniſche Geſpenfſt
Konſtantinopel 17 April Es verlautet die Regierung

habe endgültig beſchloſſen in die oſtangatoliſchen Wilajets
eine Kommiſſion mit dem Auftrage zu entſenden die zwiſchen
den Kurden und Armeniern ſchwebenden Fragen bezüglich
ſtrittiger Ländereien zu regeln und das Geſetz über die
Schaffung von Friedensgerichten zur Durchführung zu bringen
Ferner werde die Gendarmerie unter Leitung des franzö
ſiſchen Generals Baumann des ehemaligen Kommandanten

der mazedoniſchen Gendarmerie des Sektors Serres refor
miert werden Der Tanin drückt ſein Bedauern aus
über die Vorfälle in Bitlis und Erzingjan doch in maß
vollen Worten offenbar um die Gefühle der Armenier nicht
zu verletzen Das Blatt empfiehlt den Mohammedanern wie
den Armeniern üblen Ratſchlägen kein Gehör zu ſchenken
da Zerwürfniſſe die Exiſtenz der ganzen Türkei gefährden
könnten Das Blatt hoſſt daß die Regierung eine ernſte
Reformpolitik treiben werde dann würden die Bomben
fabriken aus Mangel an Kunden ihren Betrieb einſtellen

T J

Ausgeſtaltung der franzöſiſchen Flotte
Paris 17 April Durch einen Erlaß des Marineminiſters

iſt die Artillerie der Flotte ausgeſtaltet und insbeſondere
eine Abteilung für techniſche Studien errichtet worden
welche die Pläne neuer Küſtenſchutzbatterien zu bearbeiten
und Verſuche mit denſelben zu leiten haben wird

Provinzidl Nachrichten
Bluttat eines Wüterichs

Sangerhauſen 17 April Der Gaſtwirt Richard Löſchke
Reichskrone geriet heute nachmittag gegen 1 Uhr mit ſeiner

Frau in Streit in deſſen Verlauf er der Frau mit einer Schere
ſowie der anweſenden 12 jährigen Tochter ſchwere Verletzungen
an der Seite und im Rücken beibrachte Die blutüberſtrömte
Frau ſtürzte aus dem Hauſe und fand in dem gegenüberliegenden
Hotel Poſt durch einen raſch herbeigeholten Arzt die erſte Hilfe
Die Sanitätskolonne brachte dann die Frau und die Tochter in
das Krankenhaus Als die Polizei erſchien um nach dem Täter
zu fuchen fand ſie ihn endlich auf dem Boden an der Türklinke
erhängt vor Der Zuſtand der beiden Verletzten namentlich der
Tochter iſt ſehr bedenklich

n Corbetha 17 April Der 1200 Turnverein Ein
vaterländiſcher Turnverein mit dem Namen Vater Jahn wurde
in Veſta gegründet Kreisvertreter BethmannLangendorf be
grüßte den neuen Verein als den 1200 im Kreiſe Thürigen

n Weißenfels 17 April Perſonalnachrichten
An das hieſige Lyzeum iſt an die Stelle des nach Naumburg
kommenden Oberlehrers Weiſſinger der Kandidat des höheren
Lehramts Dr Hagenbrink berufen worden Dem penſionierten
Zollaufſeher Krelunke hier wurde das Allgemeine Ehrenzeichen
verliehen

Eölleda 17 April Erſchofſen hat ſich heute mittag
der Maurer Auguſt Gärtner Vorerſt gab er einen Probeſchuß
ab der die Fenſterſcheiben in der Wohnung des Kataſterkon
trolleurs Krüger zertrümmerte Einen zweiten Schuß richtete er
gegen die Stirn ſo daß er in wenigen Minuten eine Leiche war
Gärtner war 30 Jahre alt und lebte in recht unglücklichen Fa
milienverhältniſſen Seine zweite Frau hatte ihn vor einigen
Tagen verlaſſen müſſen

Efperſtedt 17 April Eine große Schlägerei
welche wahrſcheinlich ein gerichtliches Nachſpiel haben wird be
endete das Tanzvergnügen der Schraplauer Stellungspflichtigen

Auch Nichtſtellungspflichtige ſind daran beteiligt geweſen Bier
ſeidel und ſonſtige Jnſtrumente wurden als Schlagzeug benutzt
ſo daß eine ganze Anzahl der Beteiligten mit blutenden Köpfen
nach Hauſe ging

Ib Delitzſch 17 April Schulbeſichtigung Geh
Regierungsrat Dr Kühne vom Landesgewerbeamt zu Berlin und
Regierungs und Gewerbeſchulrat Klauß aus Erfurt beſichtigten
u die hieſige kaufmänniſche und gewerbliche Fortbildungs
ſchule

Trebnitz 17 April Ein bedauerlicher Unfalh
trug ſich an einer hieſigen elektriſchen Drehrolle zu Der 7jähr
Schulknabe Hermann Harweg kroch unter und hinter die Rolle
angeblich um das Räderwerk zu ſtudieren Jn dem Augenblick
als ſein größerer Spielkamerad ihn warnte kam die Rolle und
drückte den Knaben tot Trotzdem ein Schild das Mitbringen
von Kindern verbietet ſcheinen viele Mütter es nicht genau mit
dieſem Verbot zu nehmen Hoffentlich werden ſie jetzt vorſichtiger

Ermsleben 17 April Eine Abteilung der Funker
Kompagnie des TelegraphenBataillons Nr 5 Garniſon
Danzig beſtehend aus drei Offizieren vier Anteroffizieren drei
zehn Mann inkl vier Fahrern kommend vom Uebungsplatz
Sperenberg bei Zeſſen nahm am Sonnabend hier auf der Kgl
Domäne Quartier und rückte Montag morgen zum Weitermarſch

wieder ab V Zweck iſt eine dreiwöchentliche Uebung für Re
kruten die ſich von hier aus weiter über Halberſtadt Wernige
rode Thale und zurück nach Jüterbogk erſtreckt

Sangerhauſen 17 April Der geplante Erweite
rungsbau des Krankenhauſes wird im Gegenſatz zu
dem Magiſtratsantrage der ihn an der Nordſeite der Rieſtedter
Straße zu angegliedert wiſſen wollte nach der Südſeite verlegt
werden Mit einem Abbruch des alten Krankenhauſes war die
geſtrige Stadtverordnetenſitzung nicht einverſtanden Man hielt
im Gegenteil eine Jnſtandſetzung des alten Hauſes für dringend
geboten und beauftragte den Magiſtrat mit der Ausarbeitung
cines neuen Projektes das einen Erweiterungsbau in Verbindung
mit dem neuen Hauſe vorſieht Eine Verlegung der Beyernaum
burgerſtraße ſoweit ſie das Krankenhaus berührt nach der Tenn
ſtedt wurde zum Erſatz des Wegfalles eines Teiles des Gartens
für notwendig erachtet

Ballenſtedt 17 April Die Feier des Jubiläums
des Oberbürgermeiſters Wendt wurde am Dienstag

abend mit einer Serenade eingeleitet die von den vereinigten
Männerchören der Geſangvereine Liedertafel und Ballenſtedter
Männerchor dem Jubilar vor ſeinem Hauſe dargebracht wurde
Am Mittwoch dem eigentlichen Jubiläumstage empfing der
Oberbürgermeiſter das Stadtverordnetenkollegium das ihm die
Gabe der Stadt eine Stiftung zu Erholungszwecken überreichte
Das Lehrerkollegium des ſtädtiſchen Wolterſtorff Gymnaſiums
überbrachte ihm eine künſtleriſch ausgeführte Glückwunſchadreſſe
Vom Staatsminiſter Laue in Deſſau wurde dem Jubilar die
vom Herzog verliehene goldene Amtskette überreicht

Deſſau 17 April Wegen Mangels an kleineren
Wohnungen hat ſich die Stadt entſchloſſen unverzüglich meh
rere Häuſer im Süden der Stadt an dem ſogen Armſünderwege
zu bauen Die Gebäude wurden bereits in Angriff genommen und
ſollen ſchon bis zum 1 Juli fertiggeſtellt ſein Auch die Spar
und Baugenoſſenſchaft wird ſüdlich des Friedhofes 3 auf ſtädt
Gelände eine Anzahl Häuſer errichten laſſen

Cöthen 15 April Der letzte Webſtuhl Jm Heimat
muſeum iſt jetzt der letzte bis vor kurzem in Cöthen benutzte Web
ſtuhl aufgeſtellt worden Er ſtammt aus dem Nachlaſſe des im
Februar verſtorbenen letzten Cöthener Webermeiſters Auguſt
Vorrath und iſt von deſſen Erben dem Muſeum geſtiftet worden
Die Handweberei bildete bekanntlich früher in Cöthen einen be
achtenswerten Zweig des heimiſchen Gewerbefleißes So gab es
1773 hier 25 Leineweber die mancherlei Privilegien beſaßen Jhre
Jnnung hatte allein das Recht im Fürſtentum Cöthen Leinwand
zu weben und grobe Leinwand auch zu verkaufen Auf den öffent
lichen Jahrmärkten durfte ebenſo wie in den Dörfern des Fürſten
tums kein fremder Weber Leinwand feilhalten Jm Laufe des
letzten Jahrhunderts iſt dann wie überhaupt in Deutſchland die
Leineweberei immer mehr zurückgegangen hauptſächlich durch die
Erfindung des mechaniſchen Webſtuhls So bildet dieſer Web
ſtuhl der wie eine Jahreszahl an ihm zeigt 1849 von ſeinem Be
ſizer ſelbſt gebaut wurde und zwar aus Holz das aus der da
mals reſtaurierten St Agnuskirche ſtammt eine intereſſante Be
reicherung der kulturgeſchichtlichen Sammlung unſeres Heimat
muſeums

Jena 11 April Das Fuchsturmhaus auf dem
Rücken des Hausberges hat ſeine Pforten wieder geöffnet und iſt
wie immer das Ziel vieler Einheimiſchen und Fremden Dies
Haus gehört nur frohen Gäſten wer murren will bleibt fort
am beſten leſen wir neben dem Eingang Und doch hört man
Klagen die ſich vor allem gegen die Unzulänglichkeit der Wirt
ſchaftsräume richten Die Fuchsturm Geſellſchaft plante daher ent
ſprechende Neu oder Erweiterungsbauten aber der Grund und
Boden auf dem das Fuchsturmhaus ſteht gehört nicht der Ge
ſellſchaft er war bisher Eigentum der Gemeinde Ziegenhain und
iſt mit der Eingemeindung in den Beſitz der Stadt Jena überge
gangen Die Verſuche der Geſellſchaft das Areal von Ziegen
hain abgetreten zu erhalten ſchlugen fehl Der ablehnende Stand
punkt der Dorfgemeinde war verſtändlich in ihrem Etat ſpielte
der Pachtzins immerhin eine Rolle und bei einer etwaigen Auf
löſung der Geſellſchaft hätte ſie das Nachſehen denn nach den vom
Landesherrn genehmigten Statuten geht in dieſem Falle das ge
ſamte Geſellſchaftsvermögen in den Beſitz der Stadt Jena über
Die Fuchsturmgeſellſchaft richtete nun on die Jenger Stadtver
waltung ein Geſuch um Abtretung des in Frage kommenden Areal
ſtreifens und man hofft daß der Beſcheid künſtig ausfällt Andern
falls will die Geſellſchaft das Wirtſchaftsgebäude auf ein ihr vom
Fiskus erworbenes Nachbargrundſtück verlegen Jmmerhin
dürfte es den Geſellſchaftsmitgliedern nicht leicht werden die alte
liebgewordene Stätte aufzugeben

Theadter und Mußk
TſchechowPremiere in Hamburg

Aus Hamburg wird uns geſchrieben
Jm Hamburger Thaliatheater das ſein Publikum nicht

gerade mit literariſcher Koſt verwöhnt ſondern in ſchöner Kon
ſequenz Schwank auf Schwank herunterſpielt wagte man eine Auf
führung des von ſchweren Melancholien erfüllten Dramas

Onkel Wanja von Anton Tſchechow des großen ruſſi
ſchen Schriftſtellers der in meiſterlichen Novellen das Leben des
ruſſiſchen Volkes in ſeiner ſeeliſchen Bedrängnis geſchildert hat
Tſchechow zeigt uns ſeine Landsleute wie ſie unter einem ſelt
ſamen dumpfen Druck dahin vegetieren Alle ſind von Reflexion
zernagte Hamlets willenloſe wie in Schlaf un Traum wan
delnde Geſchöpfe manchmal zu jäher Leidenſchaftlichkeit zu
kurzem heißem Triebleben erwachend um bald wieder in einen
ſchweren Schlaf zurückzufallen Es ſind die Menſchen die noch
nicht wie bei Gorki zur befreienden Tat kommen können die
noch nicht den Mut zur Revolution haben unter ihrer entwickelten
Geiſtigkeit leiden in bitterer Reſignation durchs Leben gehen
oder ſich mit brutalem Egoismus wie der Profeſſor im Onkel
Wanja auf brüchigem Poſtament behaupten Jm Onkel
Wanja erleben wir ein ſolches jähes Aufbäumen Zwei Männer
und zwei Frauen werden durch die Macht der Liebe ganz im
erotiſchen Sinne aus der Dumpfheit des Lebens aufgeſtört um
bald wieder nach kurzem hartem Kampfe in die Hoffnungsloſig
keit zurückzuſinken Ohne eigentliche dramatiſche Kraft aber in
ſtarken ſeeliſchen Akzenten wird dieſer epiſodiſche Aufſchwung aus
ſchwerem Schlaf geſchildert Das Publikum des Hamburger
Thaliatheaters das freilich von jeher für tiefere Probleme und
anſpruchsvollere Literatur nicht zu haben war konnte ſich mit der
Freudloſigkeit des Stückes nicht abfinden und gab ſeiner Ver
ſtändnisloſigkeit durch heftiges Ziſchen Ausdruck Was natürlich
nichts gegen Tſchechow und ſein Werk beſagen will Die Regie
Leopold Jeſſner war gut in der Darſtellung des Milieus

blieb aber der ſchweren und verhaltenen Stimmung des Ganzen

manches ſchuldig K K
w Wien 17 April Telegramm Einer Blättermeldung

zufolge iſt Leopold Reichwein vom Hoftheater in Karls
ruhe ab 1 Auguſt auf 6 Juhre als Kapellmeiſter an die Wiener
Scfoper verpflichtet worden

l

hetete Depeſchen

Staatsſekretär Grey kommt nicht nach Berlin

W London 17 April
Gegenüber den Meldungen hieſiger Blätter Staats,

ſekretär Grey werde gelegentlich der Anweſenheit des Königs
bei den Hoffeierlichkeiten in Berlin an der Seite des Königs
weilen iſt feſtzuſtellen daß im Aus wärtig en Amt
nichts über eine Reiſe des Staatsſekretärs
Grey nach Berlin bekannt iſt

Der Papſt

W Rom 17 April
Der Papſt empfing heute vormittag den Kardinal Staats

ſekretär Merry de Val der ihm eine Bulle zur Unterzeich
nung vorlegte durch die Kardinal Ferrata zum päpſtlichen
Legaten für den euchariſtiſchen Kongreß in Malta ernannt
wird Der Zuſtand des Papſtes war auch heute nachmittag
befriedigend Der Bronchialkatarrh nimmt weiter ab

Hie Verteidigung der holländiſchen Küſte

W Haag 17 April
Die Kammer beſchloß in die Beratung über die Vor

lage betreffend die Küſtenverteidigung noch vor den Wahlen
einzutreten Der Sozialiſt Schaper ſprach dagegen Mini
ſter Dr Heemskerk erklärte die Regierung erachte die Ver
beſſerung der Landesverteidigung für eine dringende Pflicht
Der Liberale van Rarnebeck machte geltend daß alle euro
päiſchen Staaten beſonders der Nachbarſtaat im Süden
die Verteidigungsmittel verſtärkten

Die Verbündeten unter ſich

W Sofia 17 April
Das Bekanntwerden zahlreicher Details von Ueber

griffen ſerbiſcher und griechiſcher Behörden gegen das bul
gariſche Element in Mazedonien mit denen ſich die letzten
in der Sobranje eingebrachten Jnterpellationen befaßten hat
in der Oeffentlichkeit und in der Preſſe große Erregung ver
urſacht Es verlautet der Miniſterpräſident werde morgen
alle darauf bezüglichen Jnterpellationen beantworten

Her Froſtſhaden in Wäürttemberg

W Stuttgart 17 April
Angeſichts des großen Schadens der durch den Froſt in

den Obſtanlagen und Weinbergen verurſacht worden iſt hat
die Regierung ſchon nach der erſten Froſtnacht Erhebungen
über den Umfang des Schadens eingeleitet Je nachdem das
Ergebnis ausfällt wird die Frage geprüft werden ob und
welche Maßnahmen zur Linderung der nachteiligen Folgen
des Natureigniſſes zu treffen ſind

w Berlin 17 April Der Reichsanzeiger meldet die Er
nennung des bisherigen 1 Geiſtlichen am HenriettenStift zu
Hannover Dr Schwerdtmann zum Generalſuperintendenten im
Konſſſtorialbezirk Hannover mit dem Range eines Rates zweiter
Klaſſe

4 Leipzig 17 April An der Eröffnungsfeier der Jnter
nationalen Bäufach Ausſtellung Leipzig 1913 am 3 Mai werden
außer König Friedrich Auguſt von Sachſen auch
nach einer Mitteilung des Hofmarſchallamts Dresden Prinz und
Prinzeſſin Johann Georg beiwohnen

Paris 17 April Der König von Schweden und Poincars
beſuchten ſich gegenſeitig Der König verlieh dem Präſidenten
den Seraphinenorden

sport Nachrichten

Renn Depeschen
Rennen zu Karlshorſt 17 April

l Rennen 1 Sprühfeuer Kauliſch 2 Landesvater
Wurſt 3 Bieſelberg Schumann Toto Sieg 38 Pl 16 13 10

Ferner Grace5 II Rennen 1 Heiotcho v Bachmeyer 2 Citat
3 Melton Pet v Lütken Toto Sieg 43 Pl 23 26 10
Ferner Beatrice Red Clover Hirondelle

III Rennen nTheilen 3 La Turbie Teichmann Toto Sieg 83 Pl 30
25 23 10 Ferner Lilly Huſarenliebe Jungtürke Ortrud
Menelik Priotina Dahme SteinauIV geh 1 Senſible Symons Hr Dodel 2 Kill
mallok Gr Strachwitz 3 Berolina Hr Purgold Toto Sieg 21
Pl 15 16 10 Ferner Xytagon Pilis Doppelgänger

V Rennen 1 Reveuſe Baſtian 2 Gefa NRaſh
3 Poſtillon Weber Toto Sieg 13 PI 10 12 10 Ferner
Grof ogS ennen 1 Trill v Wangenheim 2 Coronation
Lt Demnig 3 Proſa Gr Schmettow Toto Sieg 16 Pl 11

13 10 Ferner Zale Plenty
VII Rennen 1 Querulo Schläfke 2 Chutbeh Archi

bald 3 Naſeweiß Teichmann Toto Sieg 71 Pl 21 16
55 10 Ferner Metuſalem Louvre Zarina Alice Geduld See
tang Kaſſala

à

Oeffentlicher Wefterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau

Donnerstag 17 April 8 Ahr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Während die beiden Kerne ihre Lage nur wenig änder
ten bildete ſich ein ausgebreitetes Tiefdruckgebiet mit zahl
reichen einzelnen Störungen Von Jrland dringt hoher
Druck vor Das Tief im Hſten dürfte ſich verſtärken ſo daß
Fortdauer der trüben feuchten Witterung zu erwarten iſt

Witterungsausſicht für den 18 April
Meiſt bedeckt kühler etwas Regen ſchwacher wechſeln

der Wind

Wetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdrug verboten

160 April Veränderlich lobhafte Winde Lühl Niederſchläge
20 April Veränderlich kühl v21 April Abwechſelnd rauh lebhafte Winde
z Aprel Kühl ſtarker Wind veränderlich
25 An Wonig verändert rauh windig

1 Swet Flag Sandmann 2 Muſchy

ſetz

Lei

nie

ein

Hop
und

aus
vorg

mor
Kap
diſch

beſte
des
die
Da
bei

Waſ
Das

war
gier

I 2

r

3

Bank
Laura
Harpe
A E
Gross
Abges

A

2,25

Wan
Exzel
Kamn
brand
Deuts
Farbe
Harbi
Mascl
Amm

Jüdel
Linds
Riede
hütte

Rauc

D
Anlet
h Bburg

36 20
Oststr
Anlei



ril
taats

önigs
önigs

tärs

ril
taats
rzeich

lichen

nannt
rittag

ril
Vor

ahlen
Mini

Ver
flicht
euro
üden

ril
leber

bul

letzten

n hat
g ver
orgen

ril
oſt in
t hat
ungen
m das
b und
folgen

ie Er
ift zu
en im

auch

z und

incars
denten

chy
I 30
rud

Kill
eg 21

eln

Bank fur Mamnckel umd Ticlustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S

Vermiſchtes
die Veiſehung Hagenbechs

w Hamburg 17 April Heute vormittag fand die Bei
ſetzung Hagenbecks auf dem Ohlsdorfer Friedhofe ſtatt Unter den
Leidtragenden befand ſich der preußiſche Geſandte Legationsrat

Bülow der im Auftrage des Kaiſers einen Kranz am Sarge
niederlegte Die Gedächtnisrede hielt Propſt PeterſenSegeberg
ein alter Freund des Verſtorbenen

Die Frankfurter Giftmordaffäre
Aus Wien wird gemeldet
Behördliche Feſtſtellungen haben ergeben daß die in

den Berichten über die Giftmordangelegenheit des ehemali
gen Drogiſten Hopf in Frankfurt a M aufgeſtellte Be
hauptung der Mörder habe die Bakterienkulturen
aus Wien bezogen den Tatſachen entſpricht Die
Bakterien ſtammen aus dem Kralſchen Muſeum in Wien
das ſeit Mitte Juli 1912 mit Hopf in Verbindung ſtand
Hopf gab ſich als Jnhaber eines chemiſch pharmazeutiſchen
und bakteriologiſchen Laboratoriums in Frankfurt a M
aus Jnsgeſamt ſind fünfzehn Sendungen in der miniſteriell
vorgeſchriebenen Packung an Hopf abgegangen

Ein führerloſes Schif

Aus Pillau 17 April wird gemeldet Der heute
morgen hier eingetroffene ſchwediſche Dampfer Fermia
Kapitän Taube fand auf der Reiſe nach Pillau den ſchwe
diſchen Schoner Phönix treibend vor Die aus 6 Mann
beſtehende Beſatzung hatte das Schiff verlaſſen Der Kapitän
des Dampfers begab ſich an Bord der Phönix und nahm
die Schiffspapiere an ſich Ein Verſuch des ſchwediſchen
Dampfers den Schoner ins Schlepptau zu nehmen mußte
bei Stolpmünde aufgegeben werden da das Schiff zu viel
Waſſer im Raum hatte Von der Beſatzung fehlt jede Kunde
Das Beiboot befand ſich noch an dem Schoner

r

Puffſchiffahrt
w Wanne 17 April Der franzöſiſche Flieger Audemars

hat heute morgen den Weiterflug nach Berlin aufgegeben Er
ſchafft ſeinen Apparat mit der Bahn nach Paris zurück

Noiſſyle Sic 17 April Ein Freiballon der mit 5 Per
ſonen darunter 2 Offizieren und 1 Unteroffizier aufgeſtiegen
war iſt heute nachmittag explodiert Zwei der Paſſa
giere wurden getötet

Hanciel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

Televhonlseher Beriche der Saale 2i
3 Uhr 10 Minuten Kredit 198,12 Diskonto 184,75 Deutsche

Bank 249,50 Türkenlose 165,25 Lombarden 26,62 Kanada 244,75
Laurahütte 176,50 Bochumer Guss 220 Gelsenkirchen 191,37
Harpener 199,37 Deutsch Luxemburg 165 ,25 Phönix 266,75
A G 245,62 Hamburger Palcetfahrt 149,12 Nordd Llovd 121
Grosse Berliner Strassenbahn 168,75 Hansa 314,75 Tendenz
Abgeschwächt

Am Kassamarkt notierten höher Patzenhofer Brauerei
2,25 Schultheissbrauerei 2,75 Bauverein Weissensee 25 Mk
Wanderer Werke 3 Adler Fahrrad 3,25 Daimler Motoren 4
Exzelsior Fahrrad 3,75 Freund Maschinen 3 Stettiner Vulkan 4
Kammerichsche Werke 2,60 Deutsche Gasglühlicht 2,75 Hilde
brandsche Mühlen 3 kotel Disch 6 Mühle Rüningen 4,25
Deutsche Schachtbau Ges 75 Badische Anilin 5 Elberfelder
Farben 3 Chem Werke Charlottenburg 5,40 Bismarckhütte 75
Harburg Wien Gummi 4 Meggener 3 Westeregeln 5,40 Flöther
Maschinen 2,50 Hein Lehmann Co 3,25 niedriger
Ammendorfer Papier 4,25 Düsseldorfer Maschinen 2,50 Max
Jüdel 50 Kirchner Co 3,75 Kruschwitz Zucker 3,25 Karl
Lindström 2,25 Naphtha Produkt Ges 5,25 Höchster Farben 4
Riedel 6 Kölner Bergwerk 5,25 Nordd Steingut 14 Kyffhäuser
hütte 5 Ammendorfer Papier 3 Königsborn 3 Sauerbrey 4,75
Rauchwaren Walter 2,75 Gross Gerau Oeltfabrik 2,90

Zum Kurszettel Berliv 17 April 49 Badisohe StaatsAnleihe 08109 unk 18 97 70 b 405 Bayrisohe Staats Anl 98 10b
h Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1018 99 10bG 40 Sohbware
bdurg Sondershausen 3 Wurttemb Staats Anleihe 81 83
36 209 B 3 Kamerunor Eisenbahn Anteſie 31 e Deutsoh
Ostetrixanſsohe Sohnidversehr gar 69 0etb 4 Oottbuser Stadt
Anleihe 19000 h Darmstädt Stadt Anl 1900 unb 16 93 506

Dessauer Stadt Anlelho 1896 49 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 00 96,10 b 49 Jenaer Staädt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1902 40 Nordhüuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1003 unt
o 40 Thorner Stadf Anl 1909 unk 19 96 9 G 4proz
Hessisohe Komm Obſ X II o8,40 G 3i Oesterreichisehe Nord
Weatbabn Obligationen 1874 kon v Deutsohe Solvay

erKe Ehbertelder Farben unk 1917 102 500 PoeltenS Guilleauma Lahmeyer 09 08 97 00et d Vereinigte Tausttzor Glas
hätten 977,00b

r Londoner Börse vom 17 April Es notferten Engl Kopsols
Rio Tinto 80,25 Gedaid 1,24 Goidſields 3,01 Stool oom 64 12

teel prefs 11150 Rand Mives 7 i2 Anaconda 093 Eastrand 2,96
h hertered 1 Aurors West 0,50, Cinderella Cons 0,87 Johannes
Jurg Goldüeläs 18 Van Ryn 69 Aibus Generals 0,6 Band
Jollieries 0,81, West Rand Oonsols 1410 Gepvera Alining Vin

A Görn Co 68 Modderfontain 13 00
Der Kall Kuxenmarkt

r u

Berlin den 17 April
er c Kaot Voerk Kauf Voerk
loxandershal 8000 9200 Hapsetedt 2300 2400

m annssegen 6000 6200 Johannvashall 4100 4300
ornedortf v war 25 Jastus Aktlen 92 84jorbaoh 12000 12700 Kaiseoroda 7400 7729
tie 250 365 EKrugerehail 1189 1190on 6500 6650 Marſfazigck 900 6650baar 775 1 e60 Na 2735 28a0ersleben 9850 1025 Neusollstedt 3400 3590a tot 1900 167 Neustassturt 10000 11200d okant 17700 18800 Reſobskrone u 109dadtherehbal d 4700 Richard 250 850dege Sberberg 6200 5850 Konnenberg 112 114
i 660 600 Rothenberg 2150 2250g aomuble 3300 397 9aladetturth 916 9185
igenrode ose0 2700 Tentonig 73 785ielgduig 1 52 Walter bepe urungen 920 670 Wühbeſmine 500 850i ung 1400 1460 Wühelmshaſ 7500 7600
ufels 6100 6800 Wintershal 168200 18800

o 600 9800 ß 4

April 30 Mai 0 00 Okt 65 Hater Tendenz ruhig per April

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark

Gewerkschaft Walter Die Gewerkenversammlung wird auf
den 28 April nach Berlin einberufen Die Tagesordnung enthält
Beratung über die Geldbeschaffung zur Ablösung des Kredits
bei der Hildesheimer Bank Zur Finanzlage ist zu bemerken
class in Anlagen und Beständen 2 905 000 Mk investiert sind
Demgegenüber stand ein Bankkredit von 1 500 000 Mk zur Ver
fügung ferner die im Jahre 1912 ausgeschriehene Zubusse von
1 200 000 Mk Danach bleiben per Ultimo 1912 noch ungedeckte
Ver pflichtungen in Höhe von 205 000 Mk Um bald die definitive
Ouote zu bekommen musste wie die Verwaltung berichtet der
Streckenbetrieb im Schacht forciert werden Mit Heldrungen II
wurde ein Fabrikationsvertrag ab geschlossen Abgesetzt hat
die Gewerkschaft in der Zeit vom 1 September bis zum Schluss
1912 Salze im Werte von 184 275 Mk

Daimler Motoren Gesellschaft in Cannstatt Untertürkheim
Die Verwaltung berichtet u In der Untertürkheimer Pro
duktion nehmen 1912 die Motoren für Flugzeuge einen breiteren
Raum als im Vorjahre ein Betreffts der Mercedes Automobile
möchten wir hervorheben dass trotz wissenschaftlicher Sitreit
fragen über das Knight System gerade der Absatz in Mercedes
Knight Wagen beständig zunimmt Die Zweigniederlassung
Marienfelde blickt auf ein Jahr starker Beschäftigung zurück
Der Absatz in Nutzwagen erfuhr sowohl im Inlande als auch
im Auslande eine nicht unerhebliche Steigerung welche sich
auch auf die übrigen Fabrikationsgebiete in erster Linie Schiffs
motoren nach System Diesel erstreckte Die Dividende wird
von 10 auf 12 Proz erhöht

Ueber die Konventionsverhältnisse in der Tülſindustrie
machte in der Generalversammlung der Sächsischen Tüllfabrik
Akt Ges in Chemnitz Kappel die Verwaltung dieses Unter
nehmens ausfülirliche Angaben Sie teilte der Voss Ztg zu
folge etwa mit Die Verhandlungen zur Bildung einer Tüllkon
vention seien wiederholt ins Stocken geraten Zu Anfang des
Jahres seien die Verhandlungen mit Eifer wieder aufgenommen
worden doch durch die Halsstarrigkeit einer Firma habe wieder
nichts erreicht werden können Gegenwärtig schwebten noch
andere Verhandlungen die aber noch nichts Positives gezeitigt
hätten Die Verhandlungen hätten den Gedanken nahegelegt
die Aufsichtsräte gewisser Gesellschaften auszutauschen Die
Verwaltung bat aus diesem Grunde den Posten offen zu lassen
bis man eine klare Uebersicht habe Was die Geschäftslage
anlangt so dauere der Konkurrenzkampf unvermindert fort Die
Vereinbarung über die Preise habe sich nicht halten lassen und
die Aussenseiter hätten auf Kosten der konventionierten Fabriken
erhebliche Geschäfte gemacht Die meisten Spitzenfabrikanten
hätten die Preisvariante ausgenutzt und ihren Bedarf bei Aussen
seitern gedeckt In der Hauptsache sei es das Betreiben der
Spitzenfabrikanten die als Aufsichtsräte in den verschiedenen
Unternehmungen sitzen die Bildung der Konvention hintanzu
halten weil dadurch die Preise verteuert würden Von einer
Verteuerung der Preise durch die Konvention könne aber nicht
die Rede sein da diese gewissermassen von England diktiert
würden Wie sich die Verhältnisse in Zukunft gestalten werden
lasse sich gegenwärtig noch nicht sagen

Die Vergleichsverhandlungen zwischen den Erben des ver
storbenen Schuhfabrikanten E O A Emmrich in Geringswalde
sind gescheitert und das Konkursverfahren inzwischen eröffnet
worden Die OQuote für die Gläubiger verschleehtert sich da
durch erheblich Es soll ein Zwangsvergleieh vorbereitet woer
den Der Status schliesst mit 135 000 Mk Passiven und 36 000
Mark Aktiven ab

Der Versand des Stahlwerks verbandes betrug im März 1013
insgesamt 562 277 t Rohstahlgewicht gegen 506 417 t im
Februar d J und 669 924 t im März 1912 Der Versand ist also
55 860 t höher als im Februar d J und 107 647 t nmniedriger als
im März 1912 Von dem Februarversande entfallen auf Halb
zeug 151 688 t 140 386 t im Februar d J und 158 690 t im März
1912 auf Eisenbahnmaterial 232 437 t 229 856 t im Februar d J
und 266 511 t im März 1912 und auf Formeisen 178 152 t 136 175 t
im Februar d J und 244 723 t im März 1912

Speditionsverein Mittelelbische Hafen und Lagerhaus
Wallwitzhafen Bei 954 992 871 049 Mk Bruttogewinn ergibt
sich für 1912 nach Aufwendung von 2649 2031 Mk für Dubiose
und 69 188 56 011 Mk für Abschreibungen ein Reingewinn von
86 100 39 934 Mk aus dem 5 3 Proz Dividende verteilt wer
den Bei 1 Mill Mk Aktienkapital beträgt die Anleiheschuld
0,74 0,78 Mill Mk Den 06 08 Mill Mk Immobilien steht
ein Amortisationsfonds von 303 700 Mk gegenüber Die Reserve
beschränkt sich neben einem Dividenden Ausgleichsfonds von
20 000 Mk auf 39 400 Mk

WVaron runck VProcdulkcte
Getreide

Berliner Produktendörsse 17 April Am Frühmarkt
notioren Weizen inländ 196,00 206,00 ab Bahn u frei Müuhle
Roggen inländ 162,50 164 00 ab Bahn u frel Mühlo Haforwarkisoner mecklenburgischer pomw preussischer posenseher

und schlesischer fein 176 196 mittel 166 176 geräng
russisch und Donau mittel gering ab Bahn
und frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixed
149 90 I62 runder 54 00 156 00 frei Wagen Gorstse inländ
FPuttergerste mittel und gering 150 153 gute 59 09 68 00
russischo und Donau leichte schwero
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inlündische u auslündlsechbe
Futterware mittel 168 80 Taubenerbsen 181 198 ab Bahn u
froi Wagen Woizenmoehl 00 23 75 28 00 Roggenmehl
O und 1 20 20 22 70 Woizonkloie 90 11 40 Roggen
kleie 1090 11 40 Lu pinen blaue gelbe
Wiceken Seradella 11 MMagdeburg 17 April Die Notterungenverstehen sleh für
1000 kg netto ab Station und frei Magdoburg Weizen engl u
Sommer fest gut 199 202 mittel 1790 198 gering bis M
Roggen inländ test gut 162 164 Gerste hies Chevaller
gerste ruhig felnste über Votiz hiesige Land gut

mittel gering bis ausländiseche Futter
gerste stetig gut 153 165 H atoer inld stetig gut 73 1765
wittel Mais runder stetig gut 153 1655 bunter amerlk
gut 147 149

Hamburg 17 April Getroiädemarkt Weizen stetig
ostholstetner und mecklenburger 174 206 Loggen stetig
moecklenburger u altmürk neuer 160 170 00 russlseh eit 9 Pud
10 Gerste matt südruss eif Aprü 127 50 Hatoer
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 160 198 Mais
stetig amerikanisch mixed eif per April Mail 111 50 La Plata
cit nous Ernte Mai Juni 118 00

Budapoest 17 April Weizen Tendenz rubig
Mai 11 00 Oktober 11 70 Rogsgen

per April
Tendonz fest per

87 Mai 64 Okthbr 86 Mais Tendenz ruhig per MAui 81
Juli 79 August 086 Raps Tendonz stetig per August 17 20

Liverpool 17 April ßtotig Rotor Vfinterwelzen per Mai
6 per Juli 4 Mais runig I Plata Jull bunter

amerik Mai 5 l
Antworpoen 17 April Deutscher La Platazug Kontrakt B

per April 80 Mai 271 Juni 25 Fuli 22 August20 Umsatz 160000 kg Tendenz ruhig
Rier

Boerlin 17 April Eier pro Schock Vollfr auslünd Sorten
südruss orsto Sorten 8,45 60 in und ausländisebe

hbessoro Sorten 30 45 in und ausländische geringoro Sorten

W

Zueker
Aagdeburg 17 April Abend Kurso April 9,80 Mai

871 Juni 95 August I0 5 Oktober Dez I0 10 Jan
März 221 Tendenz setetig

Hamburg 17 April Rübenrohzuecker I Produkt Basis 88
Rendement neue Usance frel an Bord Hamb

vorm nachm abends
per April 97380 9 80 75 MMai e 60 687 82 wJuni 9285 92 87v August J 10 07 10 10 10S Okt Den i a 7 10 05 10 12 10 10 iJan März 10 20 10 25 10 22matt stetig sztetig

Kaſtee
Hawburg 17 April Godo average Santos

vorw nachmittags abends
per Mal 65760 G 567 40 G 57 25 GSeptember 58 00 G 56 00 G 57 75 G
x Dezember 57 16 G 67 76 G 57 50 G

Mir 657 50 G 6750 G 657 25 Gbehpt stetig behauptet
Rio de Janeiro 17 April Kaffee Zutuhren 4000 Sack in

Rio 5000 Sack in Santo
Havroe 17 April Kaffee good average Santos per Ma

70 00 per Septbr 70 25 per Dez 79 75 März 70 75 Stetig

Kartoſfelmehl wnd Stärke
Magdeburg 17 April Prima Kartotfelstärke und Meb

für 100 kg 27 00 27 50 Stoetig
Fettwaren und Oele

Hambaurg 17 April Stadteschmalz 65 00 amerlkan Steam
56 00 Chamberlain 57 25

Köln 17 April Ruböl per loko 69 00 per Mal 67 00

Nordhausen 17 April Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 bis

106 h 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Fass ad Brennoerei

Chontsche Produlkse
Hamburg 17 April Chilisalpeter per loko II 25

März 10 70 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz matt
Wolle

Bremen 17 April Baumwolle Upl loko middl 63 50
Liverpool 17 April Baumwolle Vmsatz 8 000 Ballen

import 2 006 Ballen davon amerik Lieferg 1000 Ballen
Liverpool 17 April Aegypt Baumwolle per Mai 9,98
Alexandria 17 April Aegyptische Baumwolle per Mai

19 Juli 19 I2 Nov 18 22
Metalle

London 17 April Chili Kupfer fest 69 8 Mon 69
2inn Straits fest 2282, 3 Mon 2232, Blei v stetig 187
engl I9 Zink gew Marke stetig 257 spez Marke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

Fobr

377 r t7 4 16 4 n u I7 16 4sizen p 98 g98 ggen lo 63 i 631Iuii g7r 97 Sehmals p Mai 0,97 10,95
Mais loko 62 t 6 et v gu 10,95 10,90Mehl Spring el 3,95 9,85 Now Vork

Chiengeo Petroleum in Cases 6,60 10,60
Weizen p Maf 01 100 do in Stard White 8,50 8,60

Juli 997 991 do in Cred Balanc 260 250Mais p Mai 656 655 Kaffee loko i in
Juli 6565 655 v p April 10,62 10,65Hafer p Mai 342 34 Juni 10,62 10,94all 34 34Tendenz Weizen fest, Alals fest

Sohiffsnacohrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 26 April Patricia I Mai Amerika
8 Mai Pretoria 15 Mai Kaiserin Auguste Victoria 17 Mai
President Grant 24 Mai Imperator 25 Mai President Lincoln

Nach Boston Mass 30 April Belgia 10 Mai Bosnia
Nach Philadelphia 22 April Wasgenwald 24 April Antonina
6 Mai Prinz Oskar Nach Baltimore 30 April Belgia 10 Mai
Bosnia Nach New Orleans 17 Mai Inkula Nach Savan
nah Ga 30 April Hohenfelde 20 Mai Norman Monarch
Nach Montreal 26 April Barcelona Nach Westindien
19 April Niederwald 3 Mai Patagonia Nach Mexico und
Cuba 29 April Corcovado 3 Mai Constantia Nach Ost
asien 20 April Altmark 25 April Goldenfels 25 April C Ferd
Laeisz Nach Wladiwostok und Nicolajefsk 25 April Ngrdahl
Wallem 25 Mai Rita Wallem Arabisch Persischer Dienst
25 April Ekbatana

Wasserstünde
bedeutet über unter Nuoll

Snnlie und Vnstrut e I Wueh
Artorv Brüokenpegel ſah 3Nebra Oberpe gel J 14 14 aGCUnterpegel 1,57 s 1 SWeissentels Bperpegei 22 2523 a

Unterpegel o 64 r 34 Sroth 16 228 17 222Alsleban Oberpegel 16 hie 250 4 2Unterpege u i 10z 1,48 40 8 SKalbeo Oberpegei Tuss ielUnterpegel 16 Lio l v l
Is er Rger Rlhe Moldau

Fall Wuehs April all W aod
Jungbuneſ 16 I Ntenderg 17 10Laun is l 7 Rosslau l 50 8 SBadwoels o 2 Barby 84 16 2H o ZJebonebeet insPardudits 16 5 NHagdebarg 52 6 SBraadels 81 6 Tangermde 2 15a Wtendrgo Passe eLeitmerita 00 Domua 16 99 SAussig o 7 Botren burg u 1Dresden 2 Hohbnsetort 1,65 150 10 Lauenburg 63

Ausestg 17 April Pegolstaud pius 40,90 m Vom Oderiant
werden 022 m Pall gaweldet

er
Redaktions Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Rachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Ofto Henvdel Sänztlich in Halle a S

10 20 Kalkeier kleine Rier 80 00 Kubldaus
oier Tondenz rubig

X
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